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' 1 

V 0 r b e e r k u n g 

. 1. Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger 
Unfall lie:gt vor,· wenn infolge: des Fahrverkehrs auf öffentli­
chen Wegen und Plät~en Personen verletzt oder getötet oder 
Sachschade:n veri...rsacht worclen sincl, 

2, Ab Januar 1959 ist in der Strsßenverkehrsunfallstatistik 
- teilweise be~inet durch eine Umntellung im Meldeverfahren -
insofern eine Anderung eingetreten, als die reinen 5achscha­
densunfälle nicht mehr in der bisherigen Ausfuhrlichkeit.aÜf­
bereitet werden. Pe:i diesen Unfällen wird statistisch nur noch 
ermittelt, in welchem Umfang es sich um schwerere oder leich­
tere Unfälle (über oder unter 200 DM Sachschaden je Unfall) 
handelte, ob sich die Unfälle in geschlossenen Ortschaften 
oder auf freien Strecken ereigneten und welche Verkehrsteil­
nehmer an ihnen beteiligt waren. Die Gliederung der Verkehrs­
teilnehmer bei re:inen Sachschadensunfallen ist außerdem auf 
zehn Gruppen verkürzt worden (siehe Tabelle 3 b), 

. 3. 

Die Angaben über das Alter und Ges'chlecht des unfallbeteilig­
ten Kraftfahrzeugfuhrers (Tabelle 4), den Ort des Unfalles 
(Tabelle 5), die Art des Unfalles (Tabelle 6) und die polizei­
lich festgestellten Unfallursachen (Tabelle 7) beziehen· sich 
nicht mehr auf die Gesamtheit der Unfälle, sondern nur noch 
auf die Unfalle mit Personenschaden, teilweise auch in Verbin­
dung mit Sachschaden. Im Jahre 1958 war außerdem noch e~~e 
Unterscheidung nach Personenschadensunfallen und Unfällen mit 
nur.2achschatl.en ·von mehr als 200 DM einerseit~und Unfällen 
mit nur Sachschaden von 200 DM und wenige:r andererseits vor­
genommen worden, Mithin stehe:n zunächst fur diesen Tabellen­
bereich keine Bezugszahlen des Vorjahres zu Vergleichsz~ecken 
zur Verfügung, 

Hinsichtlich der unfallbeteiligten Verkehrsteilnehmer gilt das 
gleiche, soweit es die Trennung nach Pereonenschadensunfällen 
und reinen Sachschadensunfällen (Tabellen 3 a und 3 b) betrifft. 
Hier ist jedoch durch Zusammenfassung ein Vorjahresvergleich 
mi:iglich (siehe Tabelle 1 b), · 

Hervorzuheben ist ferner, daß in der monatlichen Übersicht über 
die Unfallopfer (Tabelle 8) die Unterscheidung nach Fahrzeug­
führern und Mitfahrern sowie nach dem Geschlecht entfallen· ist. 
Dafur wird nachgewiesen, ob die Personen innerhalb oder au,ßer­
halb geschlossener Ortslage verungluckt sind und inwieweit es 
sich bei tl.en Getoteten und Verletzten um Kinder unter 14 Jahren 
han<lelt. · 

Der vorliegende Bericht bezieht sich auf das Bundesgebiet ein­
schlie:P.lich Saarland (ohne Berlin), Zwar ist die wirtschaf;;:-­
liche Eingliederung des Saarlandes erst am~. Juli 1959 er­
folgt; doch ließen es die obenbezeichneten Anderungen in der 
Straßenverkehrsunfallstatistik angezeigt erscheinen, dae Saar­
land bereits ab Januar 1959 in die Bundesergebnisse mit einzu­
beziehen, um eine nochmalige Umstellung während des Jahres zu 
vermeiden. Soweit in dem Bericht für Vergleichszwecke Ergeb­
nisse für Zeitraume vor Januar 1959 angeführt werden, sind 
diese auch auf den neaen Gebietsstand umWerechnet. Eine Aus­
nahme macht lediglich in der "Einfuhrung' der Abschnitt'. "Alko­
hol als Ursache bei Straßenverkehrsunfallen"; dort beziehen 
sich alle Zahl~n - wie bisher - auf das Bundesgebiet ohne Saar­
land und Berlin, 
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Einige zusammengefaQte Angaben für Berlin (West) enthält die 
Tabelle 9 auf Seite 39, Ein Anhang bringt Angaben über Unfälle 
in einigen europäischen Staaten; das Material wurde amtlichen 
ausländisch<'ln Quellen entnommen. 

4, Den Vergleichsangaben 1958 liegen die endgültigen Ergebnisse 
der JahresRufbereitung 1958 zugrunde. 

5, Bei Drucklegung dieses Eerichts lagen bereits einige Ergebnisse 
über die Straßenverkehrsunfälle in den Monaten Juli bis Septem­
ber 1959 vor. Diese sind in Tabelle 1 a) auf Seite 15 aufge­
führt; ihre Veränderungen gegenüber den gleichen Monaten 1958 
und 1957 eind in der nachfolgenden Texttabelle vermerkt. 

6, Durch das vorüber·gehende Fehlen einer Rechtsgrundlage Ende 1958 
und Anfang 1959 waren die Arbeiten an der Stra'.3enverkehrsunfall­
statistik eine Zeitlang unterbrochen worden und sind daher in 
einen gewissen,Rückstand geraten. In diesem Heft werden daher 
die Ergebnisse für drei Monate, und zwar für April, Mai und Juni 
1959, nachgewiesen. 

E i n f ü h r u n g 

Di<; Straßenverkehrsunfälle im 2. Vierteljahr 1959 

Im 2. Vierteljahr 1959 wurden im Bundesgebiet einschließlich Saar­
land (ohne Berlin) von der Polizei 84 845 Unfälle mit Personen­
schaden, teilweise auch in Verbindunc r:tit Sachschaden, gemeldet, 
Bei diesen Unfa.J.len sind 3 356 Personl:'n getötet worden oder inner­
halb 30 Tagen an den Unfallfolgen gest~rben. Verletzt wurden 
108 580 Personen -ur..d von diesen 38 479 oder 35,4 vH so schwer, 
daß· sie zu stationärer BehAndlung in Krankenanstalten eingeliefert 
werden mußten, Außer den Personenschadensunfällen erfaßte die Poli­
zei 117 864 Unfälle, die lediglich Sachschaden zur Folge hatten, 
Von diesen verursachten 43 998 einen Sachsc-haden von 200 DM und 
mehr je Unfall. Der grbßere Teil (73 866 oder 62,7 vH) waren Baga­
tellunfalle, d.h, Unfälle, bei denen der jeweilige Sachschaden 
unter 200 DM ausmachte, 

Gegenüber dem 2. Vierteljahr 1958 ist im Berichtszeitraum die Zahl 
der Personenschadensunfälle um 13,4 vH, die Zahl der Getöteten um 
14,3 vH und die der Verletzten um 14,8 vH gestiegen. Noch etwas 
starker zugenommen, nämlich um 20,3 vH, bat die Zahl der Unfälle, 
die led1glich Sachschaden verursachten, Bei den schwereren Sach­
schadcnsunf'ällen belief sich der Anstieg auf 33,9 vH, bei den Baga­
tell;.mfallen auf 13,5 vH 1), Die Gesamtheit aller Unfälle erhöhte 
sich um 17,3 vH. Der Bestand an Kraftfahrzeugen wies in der glei­
chen Zeit einen Zuwachs um rund 6 vH au.f. 

1) In diesem Zusammenhang muß erwähnt werden, daß die re.inen Sach­
schadensunfälle bis Dezember 1958 untergliedert wurden in solche 
mit einem Sachschaden "von 200 DM w1d weniger" und solche "von mehr 
als 200 DM". Ab Januar 1959 lautet die Aufteilung "bis unter 200 DM" 
einerseits und "von 200 DM und mehr" andererseits, Die Unfälle mit 
einem Sac1.1.schaden von genau 200 DM zahlen also neuerdings bereits zu 
den schwereren Sachschadensunfällen, Diese Vergleichsstorung dürfte 
jedoch nur von untergeor0neter Bedeutung sein. 
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Straßenverkehrsur.fa:le 

Zeit mit · mit nur davon Ge- 2) Ver-

Personen- Sach- insgesamt innerhalb außerhalb tatet& letzte 

gchaden 1) schaden geschlossener Ortslage 

Veranderung gegenüber dem gleichen Zeitraum 1956 in vH 

Januar • 4,9 + 24,5 + 18,4 + 16,9 + 23,4 . 8, 1 • 7,3 

Februar 5,4 - 13,6 • 10,9 • 12,6 5,5 + 14,3 . 5,0 

März • )'.),3 • 2,7 + 11,6 + 13,4 t 5, 1 + 43, 1 + 32,4 

1. Vierteljahr + 10,2 • 4,6 + 6,4 + 6,0 + 7 ,9 + 16,1 + 11,9 

April + 26,8 + 28,8 + 28,0 · + '.J0,5 + 18,6 + 19,7 + 27,J 

Mai • 4,7 + 12,0 t 8,8 t 7,6 + 12,8 + 5,2 • 6,8 

Juni + 12,7 + 21,8 + 17,7 + 18,7 + 14,3 + 20,0 + 14,2 

2. Vierteljahr + 13,4 + 20,3 + 17, 3 + 18,0 + 14,9 + 14,3 + 14,8 ,. 
' 

Juli + 8,6 + 18,0 + 13,8 • + 12,2 + 12, 1 

August + 2,6 + 12,8 + 8,2 . 2, 1 • 4,8 

September • 6,9 + 13,5 + 10,6 t 9,4 + 9,9 

3. Vierteljahr t 6,0 + 14,7 + 10, 8 t 6,3 + 8,8 

1959 Veranderung gegenLber de, gleichen Zeitraum 1957 in vH 

Januar . 0,6 + 50,4 + 31,8 + 27 ,7 + 46,4 - 18,5 + 3,2 

Februar - 11,6 , 20,3 t 7,2 . 0,7 , 4?,6 9,3 9,2 

März . 4,2 + 31 ,0 + 15,0 + 11,5 + 31,0 . J,O . 1, 7 

1. Vierteljahr 5,4 + 34,7 + 18,2 + 12,9 , 40, 1 9,7 2,5 

April t 2,6 + 41,5 + 23,0 + 22,8 + 24,0 4,5 • 1,6 

Hai t 4,2 + 29,9 + 17,5 + 11, 3 + 43,7 5,3 + 7,2 

Juni + 0,6 + 33,3 + 17,0 , 16,4 + 19,2 5,2: • 0,2 

2. Vierteljahr + 2,4 + 34,6 + 19,0 + 16,6 + 28,6 5,0 + J,O 

Juli + 1, 1 + 28,9 + 15,3 3,2 + 3,7 

August + 4,0 ·+ 26,6 + 15,8 7,0 . + 6,5 

September + 34,8 + 38,4 + 36,8 + 32,6 : + 40,2 

3, Vierteljahr + 11, 3 + 31,0 + 21,8 • • 5,6 + 14,4 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Einschließlich der innerhalb JO Tagen an den Unfallfolgen 

Gestorbenen. 

Wesentlich günstiger als der Vergleich mit dem 2, Vierteljahr 1958,' 

also einer Zeit, in der der Straßenverkehr bereits wieder allgemei­
nen Geschwindigkeitsbegrenzungen unterworfen war, fällt eine Gegen­
überstellung mit dem 2, Vierteljahr 1957 aus, in dem die Geschwin­
digkeitsbegrenzungen noch nicht galten, Gegenüber damals sind zwar 
die reinen Sachschadensunfalle erheblich, nämlich um 34,6 vH gestie­

gen, die Zahl der Personenschadensunfälle hat jedoch nur um 2,4 vH 
und die der verletzten Personen nur um 3,0 vH zugenommen. Bei cen 

Getöteten ist sogar ein Ruckgang um 5,0 vH eingetreten. Bei der 
Beurteilung dieser Veränderungen ist zu bedenken, naß sich der 
Kraftfahrzeugbestand von Mitte 1957 zu Mitte 1959 um etwa 16 vH ver­

größert hat. 
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Alkohol als Ursache bei Straßenverkehrsunfallen 

Bei den Bestrebur..gen der zuständigen Stellen um eine Erhöhung 
der Verkehrssicherheit s.uf den Straßen wird dem Th~ma "Alkoh0l 
im Verkehr" besonn.ere AufmerkeA.!t'.kei t z"widmet. In diesem Zusam­
menhang wird immer wieder die Frage aufgeworfen, in welchem 
Maße Alkohol bei dem Zustandekommen der zahlreichen Unfalle mit­
gewirkt hat. Die Stra!lenverkehrsunfallstatistik vermag hierüber 
gewisse Aufschlüsse zu vermitteln. 

Methodische Vorbemerkungen 

a) Feststellung der Unfallursachen 

Über die Ermittlung der Unfallursachen ist bereits an anderer 
Stelle ausf·ihrlich berichtet worden 1). Es soll hier nur daran 
erinnert werden, daß sich die Straßenverkehrsunfallstatistik 
fast ausschließlich auf die Eniittlung der unmittelbar den Un­
fall auslösenden Faktoren beschränkt. Uur in einigen Fallen ver­
sucht sie, auch die tieferen Ursachen zu erforschen. Hierbei 
handelt es sich um die Ursachen "Alkoholeinfluß", "Ermüdung" und 
"Körperliche oder gesundheitliche Behinderung". So kann ein 
Kraftwagenfuhrer durch die Wirkung des Alkohols veranlaßt wer­
den, an einer Kreuzung das Vorfahrtsrecht eines anderen Verkehrs­
teilnehmers nicht ~u beachten und dadurch einen Unfall herbeizu­
führen. Das Nichtbeachten der Vorfahrt löst den Unfall aus, die 
tiefere Ursache ist die Einwirkung des genossenen Alkohols auf 
c.en ktirperlichen und geistigen Zustand des Kraftwagenführers. ·rn 
der statistischen Unfallmeldung werden in diesem Falle in der 
Regel die beiden Ursachen "Nichtbeachten der Vorfahrt" und "Fah­
rer unter Alkoholeinfluß" gleichrangig nebeneinander aufgeführt. 

Zu erwähnen ist ferner, daß auch noch in anderen Fällen mehrere 
Ursachen je Unfall ermittelt werden, und zwar als Glieder einer 
Ursachenkette oder als nebeneinanderstehende Ursachen. Aus die­
sem Grunde ist die Gesamtzahl der Ursachen stets großer als die 
der Unfälle. Eine Aufgliederung der Ursachen nach Haupt- und 
Nebenursachen ist aber kaum mbglich, so daß in der Unfallstati­
stik auf eine derartige Wertung der Ursachen bei der polizeili­
chen Unfallaufnahme ver~ichtet wird. 

b) Vollständigkeitsgrad der Erfassung 
der Ursache Alkohol 

Gegen die Straßenverkehrsunfallstatistik wird vielfach vorge­
bracht, daß sie bezuglich ihrer Anschreibung der Alkoholursachen 
mit einer erheblichen "Dunkelziffer" belastet sei. Es wird argu­
mentiert, daß in der Unfallstatistik erstens alle die Alkohol­
unfälle nicht in Erscheinung treten, von denen die Polizei keine 
Kenntnis erlangt hat. Ferner entziehe sich der alkoholisierte un­
fallbeteiligte Fahrzeugführer oft durch Unfallflucht der Feststel­
lung. Schließlich werde bei Unfällen, die polizeilich aufgenommen 
werden, die Ursache Alkohol vielfach deswegen nicht angeschrieben, 
weil sich der tmter Alkohol stehende Verkehrsteilnehmer infolge 
des Unfallechocks so zu beherrschen vermag, daß seine Alkohol­
beeinflussung nicht augenf~llig wird. 

Zum ersten Argument ist zu sagen, daß es nicht nur für Alkohol­
unfälle gilt, sondern mehr oder weniger für alle anderen Unfälle 
auch. An~eichen dafür, daß gerade Alkoholunfälle in stärkerem Maße 
als andere Unfalle im Wege eines Gentleman's Agreement zwischen 

1) Siehe 'Wirtschaft Ulld Statistik', 9. Jg., He~ 12, Oezeober 1957, S. 689 ff. 
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den Unfallbeteiligten reguliert werden, bestehe'n nicht. Schwer­
wiegender ist dagegen schon der zweite Einwand. Die Gefahr einer 
besonders harten Strafe läßt es nicht ausgeschlossen erscheinen, 
daß unfallbeteiligte Fahrer unter Alkoholeinfluß eher geneigt 
sind, Unfallflucht zu begehen als andere Fahrzeugführer, Schließ­
lich durfte es in einem gewissen und schwer ~u schätzenden Umfange 
zutreffen, daß der Polizeibeamte die alkoholische Beeinflussung 
nicht erkennt, besonders dann, wenn die den Unfall verursachenden 
Verkehrsteilnehmer nur kleinere Mengen Alkohol konsumiert haben, 
Immerhin ist zu bedenken, daß auch andere Ursachen von Straßen­
verkehrsunfällen nicht immer festgestellt werden können. Hier ist 
in erster I,inie an die Ursachen "Ermüdung" und "Körperliche oder 
gesur..dheitliche Behinderung" zu denken. Daneben kommen vor allem 
verborgene technische Mangel der Fahrzeuge in Frage sowie sonstige 
Umstande, die erst bei eingehender Prufung des Unfallherganges 
erkennbar werden. 

Hinsichtlich der schweren Fälle von Alkoholeinfluß dart aber mit 
einer gewissen Wahrscheinlichkeit angen~mmen werden, daß sie ver­
hältnismäßig vollständig erfaßt werden. Dafür spricht, daß solche 
Fälle im allgemeinen auch von medizinisch nicht besondere geschul­
ten Polizeibeamten erkannt werden können und daß die Polizei mit 
bes•nderer Aufmerksamkeit auf das Vorliegen von Alkoholbeeinflus­
sung achtet, 

Alles in allem wird,man sagen können, daß die Unfallstatistik hin­
sichtlich der Alkoholursachen gewisse Unvollständigkeiten aufwe~st, 
Wenn diese aber bei den Alkoholursachen nicht wesentlich ausgepräg­
ter sind als bei anderen Ursachen, die meist ~usammen mit weiteren 
Ursachen auftreten, würde ihr Anteil an den gesamten Unfallursa­
chen trotzdem durch die Unfallstatistik ziemlich richtig darge-
s tel1 t werden. 

c) Berechnu..~g der relativen Häufigkeit 
der Alkoholunfälle 

Zur Berechnung der relativen Häufigkeit der Alkoholursachen stehen 
grundsätzlich zwei Bezugsgrößen zur Verfügung, nämlich einmal die 
Gesamtzahl der Unfälle und zum anderen die Gesamtzahl der Unfall­
ursachen. Je nachdem, cb die erste ~der die zweite Bezugsgröße 
verwendet wird, liegt der Anteil des Alkohols höher cder niedriger 
und dies deswegen, weil die Gesamtheit der Ursachen stets größer 
ist als die Gesamtheit der Unfälle. 

Zu bedenken ist, daß der Alkohol meist eine Grundursache darstellt, 
von der andere, gewissermaßen äußere Ursachen ausgehen. Die Gesamt­
zahl der Ursachen ist daher als Bezugsgröße für die Ursache Alko­
hol mindestens um die Anzahl dieser äußeren Ursachen zu groß; der 
wahre Anteil der Alkoholursachen liegt somit höher, als es aus dem 
Verhaltnis von gemeldeten Alkoholursachen zu sämtlichen Ursachen 
zum Ausdruck k~mmt. 

Es bleibt zu prüfen, welche Aussage man bei Verwendung der Zahl 
der Unfälle als Bezugsgröße gewinnt. Da Alkohol nicht in allen 
Fällen von Ursachenkombinationen die Grundursache darstellt, gibt 
die Zahl der Alkoholursachen nicht genau die Zahl der alkoholbe­
dingten Unfälle wieder. s~ werden Unfälle vorkommen, bei denen 
nicht der Betrunkene, sondern der nuchterne Unfallbeteiligte den 
Hauptfehler begeht, so daß solche Unfälle nicht auf den Alkohol 
als Hauptursache zurückzufuhren sind. Auch wird man den Alkohol 
z.B. dann nicht als Hauptursache annehmen können, wer..n bei Straßen­
glätte bzw. sonstigen Umständen bei der Straße ~der Witterung ein 
nüchterner Fahrer in gleicher Situation einen Unfall herbeiführen 
oder bei Platzen eines Reifens bzw. sonstigen plötzlich eintreten­
den technischen Mangeln einen Unfall erleiden wurde. 
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Mißt man elso die Zatl <.',:,r AlkoholursJ:J.chen ar, der Zatl d-=r "Un­
falle, ::w wird :nan kc,:·rekterweise uber den sich ergebenden Pro­
zentsatz nur sagen durfen, daß er den Anteil der Unfalle wieder­
gibt, bei denen Alkohol als Ei=-upt- o d e r UebenureachP. eine: 
Rolle spielte. Ler wahrs ~nteil des Alkohols als Ha~pturseche 
bei Straßenverb,hrsunfällen l 1egt - scweit ihn die Str&ßenver­
kehrsunfe.lls ta tis tik mi.chzuv,e isen vermag - somit zwischen der 
Prozentzahl, die sich bei Jczug der Alkoholursachen auf die Ge­
samtheit der TJrsP.chen <;rgitt, und dP.r Anteilsziffer, bei der die 
Zatl der Unfälle als Bezugsgr~8P. dient. 

Entwicklung der Ursache Alkohol 

195"3 bis 1958 

Im Jahre 1953 hatte die Polizei bei Straßenverkehrsunfällen im 
Bundesgebiet (ohne Saarland und Eerlin) die Ursache Alkohclein­
fluß bei Fahrzeugführern und Fußgängern 27 271 mal festgestellt. 
Dies entsprach einem Anteil an allen ermittelten Unfallursachen 
von 4, 1 vH. Eis 1957 hat die Ar,schre ibung der Alkoholursachen 
nicht nur absolut, sondern auch anteilsmäßig ständig zugenommen. 
Im Jahre 1957 wurden fast d0ppelt so viel Alkoholursachen ermit­
telt wie 1953. Der Anteil an samtlichen Unfallursachen betrug in 
diesem Jahr 5, 6 vH. 1958 ist zwar die absolute Zahl nnch etwas 
angestiegen (auf 51 069), ihr Anteil verringerte sich jedoch auf 
5, 1 vH. 

Tausend 
30 

20 

10 

0 

vH 
20 

10 

0 

STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE MIT URSACHE .ALKOHOL' 
NACH SCHADENSARTEN 

Unfälle mit: 
1 

Getöteten I Verletzten I nur Sachschaden 
bei denen Alkohol als Ursache eine Rolle spielte 

ANZAHL OER ALKOHOL· 
UNFÄLLE "'i 

ANTEIL DER ALKOHOLUNFÄLLE 
AN ALLEN UN FÄLLEN 

W53 54 55 Sb 57 58 53 54 55 5b 5158 53 54 55 56 57 58 
STAT f!UN'.)E'iAMT C."-11184 
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30 

20 

10 
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20 

10 
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1 

Zeit 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1956 

' ' . 

Eesi<:>ht man die folkoholursachen auf 11ie Zahl der Unfalle, so er­
gibt sich, daß 195:1 1,ltohol bei 6, 1 vH, 1957 aber bei 7 1 9 vE und 
1958 bei 7 1 -:, ver aller uni'alle mit im Spiele war. Eei der Steige­
rung der Anteilsziff<:rn wird ~an bc'rti.c:c,iC''.l".;igen müssen, daI3 die 
Pr,lizei il!l LRufc der JRhre immer :>J„hr n.ar11uf achtete, ob alkoho­
lische Be':ini'lussung vorlag und c.aß e3 ihr infclge <:>iner 3unch­
menden Ausrü~tung mit Prüfgeraten il!ll!ler besser gelungen ist, sol­
che Fälle fest~ustellen. 

Straßenverkehrsunfalle und Unfallur~achen im Bundesgebiet { nhne Saar land und Berlin) 195 3 bis 1958 

Unfallursachen 

~--------------d.,,ar..,u"'nta.::e,._r _________ _,,_ ____ _ 

Unfalle 
ins­

gesar,t 

bei Fahrzeugführern 
b . F ß . bei Fahrzeugführern 
ei u gangern und Fußgangern 

1 

10 435 
11 070 
11 676 
12 167 
11 747 
11 001 

zu­
sammen 

unter AlkoholeinfluA zu­
sammen 

unter Alkoholeinflull . . -- . - ____ ....::;.:;;::...=::::.,::;;:=e.;;:::,..,..-----,-
Anteil an S~alte zu- Ar.teil an Spalte 

sammen 1 2 1 ~am111en : 
Anzahl 

2 J 4 5 

16 684 
17 482 
19 195 
20 072 
20 033 
18 814 

10 593 1 281 12,3 
11150 1 441 13,0 
12 494 1 787 15,3 
13 119 1 882 15,5 
13 916 2 209 18,8 
12 893 2 031 18,5 

vH Anzahl 
6 7 8 9 

Unfalle oit Getoteten1) 

7 ,6 .12, 1 J 042 291 
8,2 12,9 3 296 321 
9,J 14,3 3 381 394 
?,4 14,3 J 880 444 

11,0 15,9 3 690 500 
10,8 15,8 3 598 525 

Unfalle mit Verletzten
2
) 

10 

2,8 
2,9 
3,4 
J,6 
4,3 
4,8 

2 

11 

1, 7 
1,8 
2, 1 
2,2 
2,5 
2,8 

B 1 

12 

9,6 
9, 7 

11,7 
11,4 
13,6 
H,6 

vH 
13 

15,1 
15,9 
18,7 
19,1 
23,1 
23,2 

2 

14 15 

9,3 . 11,5 
10,0 12,2 
11,4 13,7 
11,5 13,7 
13,5 15,4 
13,6 15,5 

1953 227 110 329 767 
1954 242 216 348 091 
1955 267 268 389 490 
1956 276 650 404 434 

218 050 14 878 6,6 
231 ?09 16 731 6,9 
261 835 21 840 8,2 
274 449 25 163 Q, 1 

4,5 
4,8 
5,6 
6,? 
7 ,?. 
7, 1 

6,B 
7,2 
8,3 
9,2 

10,0 

45 859 
47 887 
51 714 
56 491 
54 352 
53 619 

2 818 
3 057 
J 500 
4 059 
4 328 
4 C86 

1,2 . 
1,3 
1, 3 
1,5 
1,6 
1,5 

0,9 
0,9 
0,9 
1,0 
1,1 
1,0 

7.8 
8.2 
9,$ 

10,, 
12,0 
1\9 

5,4 
5,7 
6,5 
7,2 
8,J 
8,2 

6,7 
7, 1 
8, 1 
8,8 
9, 7 
9,5 

1957 269 469 391 54 3 279 888 28 062 10,4 
1956 268 232 391 690 281 557 27 88~ 10,4 

1953 
1954. 
1955 
1956 
1957 

, 1958 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

208 154 307 929 
240 401 34 3 010 
288 875 418 256 
336 n9 47Q 449 
352 469 480 207 
424 740 584 348 

225 839 7 634 
259 760 8 674 
rn 500 10 791 
370 523 13 104 
400 117 14 750 
485 7?A 16 041 

1 

445 699 656 0:na,. 454 782 23 871 
493 687 703 583 502 819 26 846 
567 819 826 941 587 917 34 418 
625 546 903 955 658 091 40 149 
633 685 891 783 693 921 45 021 
703 973' 994 852 780 228 45 958 

3,7 
J,6 
3,7 
3,9 
4,2 
3,8 

5,3 
5,4 
6, 1 
6,4 
7, 1 
6,5 

g, 9 

Unfalle mit nur Sachseheden 

2,5 
2,5 
2,6 
2, 7 
J,1 
2,7 

3,6 
3,8 
4,2 
4,5 
5,0 
4,6 

J,4 
3,3 
3,4 
3,5 
3, 7 
3,3 

3 231 
3 544 
3 982 
4 573 
4- 817 
5 03e 

~74 
340 
365 
4?8 
471 
500 

Unfalle insgesamt 

5,2 52 185 
5,3 54 727 
5,9 59 077 
6, 1 64 944 
6,5 62 859 
5,9 62 255 

3 400 
J 718 
4 ,59 
4 931 
5 299 
5 111 

o, 1 
0, 1 
0, 1 
o, 1 
0, 1 
o, 1 

0,8 
0,8 
o, 7 
0,8 
0,8 
o, 7 

o, 1 
o, 1 
o, 1 
o, 1 
o, 1 
o, 1 

0,5 
0,5 
0,5 
0,5 
0,6 
0,5 

8,5 
9,6 
9,2 
?,4 
9,8 
9,9 

6,5 
6,8 
7,2 
7 ,6 
8,4 
8,2 

3,8 
;, 7 
J,8 
4,0 
4,J 
J,9 

6, 1 
~.2 
6,8 
1 2 . 
' ' . J ,9 1 

7,J 

2,6 
2,6 
2, 7 
2,8 
J,2 
2,8 

4, 1 
4,3 
4, 7 
5,0 
5,6 
5, 1 

3,5 
3,4 
3,5 
3,6 
3,8 
3,4 

5,4 
5,5 
6,0 
6,2 
6,6 
6, 1 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/rder Sachschaden,- 2) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschad•n, j~doch r~·.e Getotete.­
a) Die Summe der Ursachen bei Unfallen •it Getoteten, mit Ve~letzten und mit nur Sachschaden ist etwas geringor als die Zahl der 

· Ursachen bei Unfallen insgesamt, da in Nordrhein-Westfalen bei einigen Unfallen die Unfallfolgen nicht festge,tellt and die Ur­
sacher. den vorstehend genannter, drei Unfallarten nicht zugeordnet werden konnten. 
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Die vorerwähnten Stei.gerungen in de::.· relativen Häufigkeit der 
Alkoholursachen gel ter.. nur für Fahr::;eugführer. Der Anteil der 
Ursache "Fahrer unter Al!rnhcleinfluß" an allen Ursachen bei 
Straßenvc:1:~ch~'sunf~llen hat rsic11 ·,r,~n 3,6 vH im ,Tahre 1953 auf 
5,0 vH in ,Te.hre :957 erhoht; 1~'52 i::::"':" <er '.l 11f ·) ,6 ·:H zuruckge­
gangen. Ge!llessen an der 23.hl der Unfälle, iat die Quote bis 
1957 von 5,3 vH 8Uf 7,1 vH gestiegen. Im vergangenen Jahr be­
trug sie 6,5 vH. 

Die relative He.ufigkeit der !.lkoholursachen bei Ji'ußgängern ist 
in den letzten ,Jah1·en ziemlich ko'1.stant geblieben. Bezogen auf 
die Gesamtlie i t Jer Unfallursechen schwankti, s le zwischen O, 5 
bis O, 6 vH, be::;ot_;en a:i.f die Za,11 der Unfälle zw:i.schen o, 7 bis 
0 18 vH. 

Gliedert man die Unfälle und die Unfallursachen nach Unfallfol­
gen, dann zeigt sich, uaß 1953 der Alkchol bei 3,8 vH aller 
reine"l SachschA.0CaU"unfi\lle, bei 7,8 vH aller Unfälle mit Ver­
letzten und hei 15,1 aller Unfalle mit Getöteten bateiligt war. 
A~ch diese Ziffern haben sich in der Folgezeit fast standig er­
hbht. Im Jahr2 1958 spielte ~lkohol bei" 3,9 vH der Unfalle, die 
nur Sachschaden v"!rursachi;en, bei 11,9 vH der Unfalle mit Ver­
letztPn und bei 23,2 vH der Unfr~llc mit Getbtete!l eine Rolle. 
Überträgt 'llan den Anteil von 2 3, 2 ·,rll au:::' d je Ge 1amt.zahl der im 
vergangenen Jahr bei S trnß,:,nver1,ehrsw1fal 1 en ge tciteten Personen 
( 11 703), S/l lä!l~ sj eh errechr,en, daß 1 ')58 über 2 700 Personen 
bej Unfällen gPtotst wurden, 1Y. i de::1.'""' .. \lku:iOl :c·! Spiele war. 
Diese Zahl stellt ai:,er nur Pin Minir.-.i:::n dar, \7eil - wie eingangs 
CIT!ähnt - clie absolute Zahl der AH:oh0lunfii.lle in de!' Unfall­
statistil~ etwas ~l'. niedrig naL'hce viesen wi::·:., 

Ursache Alkoholeinfluß bei Fe.hrzel'.,-füh1'ern 
U1ld Pul.' gänge 1T.. 

\'lie schon in dem vorstehenden Absc:ini tt a.!lgedeutet wurde, über­
trafen die Alkoholursachen bei ~ahrzeugführern diejenigen bei 
Fußgangerr. rJer Anzahl nach bei 1·;eitem (Verhältnis 1958: 9: 1). 
Dies erklärt sich daraus, daß an Straßenverkeh1·sunfällen weit 
mehr Fah1·2euge und ?ahrzeugfübrer beteiligt sind als Fußgänger. 
Ur.t die E'rarre, ob Alkohol oe::. Fo.1t1·z,-,ugfuhrer1: oder bei Fußgängern 
relativ h1c1.1.1.fit;er auftritt, bcant;·1orten zu können, müssen daher 
c.ie AJ.koholu"l'.'sachen bei b'd den Grur,,en JX i t der ~ev1e iligen Gesamt­
zahl der Urca0hen, die FA!trzcugfuhr~rn bz;-;, F1&g:.i.r,gern zugerech­
net wurder., in Beziehung g0set.z t w·erden. 

Da1ei ergibt sich folgenaes Bila: 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Auf 100 Ursachen bei 

Führern von Fahrzeugen Fußgängern 
entfieleD .••• Alkoholurccchen 

5,2 
5,3 
5,9 
6. 1 
5,5 
5,9 

6,5 
6,8 
7,2 
7,6 
8,4 
8,2 

Alkoholeinfluß als U.!lfallurse.che kommt also bei FuH1:sängern ver­
:1:-läl tnismaßig hici.Uiiger ,,-or als >ici Fahrzeu.;fub;·enl. 
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Ursachen bei Straßenverkehrsunfallen im Bundesgebiet (ohno Saarland und Berlin) 1958 nach Unfall~olgan 

Art der Ursache 

1 

Ursachen von Ursachn von 

i-""Sta.:.r.::aB"'e""nv"'e:..:rk:::e"'hr.:::s:.:u n":fa"'l"'le,..n,_1.:.,9:<;58"--l Str aB env arkthrs un fallen 19'8 

ins­

' gesaot 

davcn entfielen in vH I davon entfielen in vK 
auf Unfalle _ I auf Unfälle 

mit \ mit . ' Art der Ur~ache ins-; - -,-it,--o=:--m~i~t -=""1 --
G V \

mit nur I V mit nur 
e- er- gesaat I Ge- er- 1 

t „ 1 1 t , Sach- t· 1 t Sach-
o- ) e z- o- e z-

teten 1 ten 2 schaden teten1) ten 21 ,schaden 
1---------+--+"=-+-='-"'lf---+----------1----1->= ...... +""-::..o.U---

1 

l 

Ursachen bei Führern von 
Fahrzeugen zusammen 
daruntor: 
Nichtbeachten der Vor-
fahrt 

falsches Einbiegen oder 
Wenden 

Fehler beim Uberholungs­
vorgang oder beim 
Verbei fahren 

Fehler beim Begegnungs­
verkehr 

falsches Ve•halten an 
markierten fußgänger­
über11egen 

780 228 

99 762 

70 403 

132 131 

50 074 

2 159 

706 I 

1 

Vorschriftswidriges 
fahren an Straßenbahn­
haltestellen 

tlichtbeachten der für 
schier.angleiche Weg­
übergänge geltenden 
Warnzeichen 1 2 283 

fahren auf der falschen 
Fahrbahn, Fahren außer­
halb der Fahrbahn 

Ubcrmaßige Geschwindig­
keit unter ferücksich­
tigung der Umstände 

60 )14 

102 179 
Zu dichtes Auffahren im 
Verkehr , 89 029 

Ur.achtsames Zurückfahren, 
,nachtsames Ein• und 
Ausfahren 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 

El'l!üdung (auch Einschlafen) 
des Fahrers 

Körperliche oder gesund­
heitliche Behinderung des , 
Fahrers \ 

Ursachen bei Fahrzeugen 
(t•chnische Mängel) 
~der ihrer Ladung 
darunter: 
11angel an den Bre111sen 
Mängel an der Bereifung 
Hangel an der Beleuchtungs-
anlage des Fahrzeuges 

Utsachen bei der Ladung 
oder Besetzung (Über- li 

b•setz•,ng) 

~9 403 
45 958; 

3 839 

1 

' 1 679 / 

1 
21 959 1 

4 )15 

4 134, 

3 2581 
1 

3 7551 
1 

1,6 

1,0 

0,8 

1,0 

1,5 

2,7 

4,2 

2,6 

3,5 

0,2 

0,3 

4,4 

5 ,4 

6,4 

2,7 

2,8 
4,0 

3,3 

2,5 

,. 

J6, 1 

45,2 

J6,2 

29,9 

31,2 

85,2 

73, 1 

26,1 

44,B 

1 

62,3 

53,8 

63,0 

69, 1 I 

67,3 

12, 1 

25,6 

1 
69, 7 i 

52,6 

Ursachen bei Fußgängern 
davon: 
falsches Verhalten beim , 
Überschreiten der Fahr-
bahn 
a) auf Fu8gängertlber­

wegen mit Verkehrs­
atttpeln oder polizei­
licher Verkehrs­
regelung 

' 

b) 3uf anderen markier- 1 

ten Fu8ganger­
überwegen 

c) auf der Fahrbahn 
außerhalb der Fu8-
gängerilberwege 

Auf- rder Abspringen auf 
bz,. von fahrende(n) 
Fahrzeuge(n) 

Spielen auf der Fahrbahn 
Benutzen der falschen 
Straßenseite 1 

Alkoholeinfluß 

Körperliche oder gesund­
heitliche Behinderung 

Scnstige Ursachen bei 
Fußgängern 

62 255 , 5,8 
! 

1 

1 
1 897 i 

1 604 
i 

39 6201 

940 
5 076 

1 

3 't60 : 

5 1111 

8511 

3 696
1 

3,8 

4,5 

5, 1 

8,5 
3,2 

8,3 

10,J 

11,5 

7, 1 46,9 

13, 7 

49,6 

86,1 
Straßenverhältnisse als 
Unfallursachen 
darunter: 

1 90 275 1, 1 

13,2 

60,7 

51,1 

70,8 

86,5 

34,9 

43,5 

Glätte oder Schlupfrig­
kei t der Fahrbahn 
durch ausgeflossenes 
01, Dung, Laub usw. 

durch Sc~neo oder Eis I 
durch Regen 

1 Vitterungseinflusse als 
' 22,8 U1fJllursachon 

darunter: 
Sichtbehinderung durch 

46,o 1 51,3 · 

41,1 1 56,1 

Nebel 
,tarken Regen, Hagel, 
Schneegestöber 

blend<nde Sonne 

Andere Unfallursachen 
darunter: 

7 268 
43 '/21 
28 342 

0,2 
0,8 
1,4 

2,4 

5 166 3,1 

' 7 955 i 2, 1 
1 431 1,2 

16 701 1,6 1 49,8 ! 46,2 ' 

: 61,71 35,01 N,cht oder zu spät ge­
schlossene Bahnschranken 

' i 

1 : 1 
' 39,3 1 58,21 
' 1 1 : 

1201 10,8 

994 0521 1,9 
; \ 

Unfallursachen insgesamt 

1 

86,1 

84,2 

86,5 

87, 3 

83,5 

79,9 

81,9 

81,91 
1 
1 

33,8 i 

1 

65,5 
24,7; 
35,6 j 

J9,9 I 
1 

~1. 11 
1 

Yl,9 
40,7 

42, 1 

' 

! 
i 

25,0i 
1 

' 8, 1 '1 

12,0 

9,0 

7,6 

3, 1 
7,7 

B,2 

9,8 

6,6 

11,0 

65,1 

34,3 
74,5 
63,0 

57,7 

55,8 

60,0 
58, 1 

56,3 

64,2 

50,7 

1) Teilweise auch Ait Verletzten und/oder Sachschaden,- 2) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch 1hne Getötete. 
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Alkch,:,lursachen nach Unfallfelgen 

Eer,~i ts aus der >'eststell1Jr,g, dar. im Jahre 1958 rei fast 
einen-. Vi-,rtel aller Unfi?.lle ni t Getcitcten Alkohol im 
Spiele war, kann entn::,mnen werden, daß Alkoholeinfluß 
eine der •efehrlichsten Unfallureachen darstellt. Die 
vorstehende ';'a1:.,elJ e lfü3t erkennen, daß im Jahrfc' 1958 nur 
1 , 9 vH aller Unfallursa0hen auf Unf11lle mit Ge -:;oteten und 
nur 39,4 vH auf Unficüle mit Verletzten entfielen, Bei der 
Ursache "Fahrer unter AlkoholeinfluB" betrugen die ent­
sprechenden Anteile 4,4 und 60,7 v~, bei der Ursache 
"Pußga.nger unter Alkoholeinfluß" sogar 10,3 und 79,9 vH. 
Von allen übrigen ein::::elnen Unfallursachen wiesen nur die 
Ursachen "Körperliche und gesundheitliche Behinderung des 
Fußgangers" und "Nicht o,lcr ::::u spa.t ges,}hlossene Eahn­
schranken" eine noch hoher"" Anteilsziffer der Unfalle mit 
Getoteten auf (11,5 bzw. 10,8 vE). Entsprechende Anteile 
zwischen 4 und 10 vH verzeichneten lediglich noch einige 
Ursachen bei Pußgangern und unter den Ursachen bei Fahr­
zeugfuhrern die Ursache "Körperliche oder gesundheitliche 
BehindP.rung des Fahrers", "Ermüdung (auch Einschlafen) 
des Fahrers" und "Nichtbeachten der fi.i.r schienengleiche 
Wegübergange geltenden Warnzeichen". Von der Vielzahl der 
Unfallursachen sind es also nur wenige, die in ihrem Ge­
fährdungsgrad der Ursache Alkohol entsprechen oder sie 
ubertreffen. 

15 
vH STRASSENVERKEHRSUNFt>:LLE 1958 

Antefl der Ursache • Alkohol· 
an allen bei den FahrzeugfÜhrern liegenden Unfallursachen 

10 

5 

0 
Kraff· 

Mopeds räder 

su.r ~UNOESAMT 59 - 196S 

Fahr­
räder Personenkraftwagen 
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Unfallbeteihgte Fahrzeuge und Unfallursachen bei Fahrzeugführern im Bundesgebiet 
(ohne Saarland und Berlin) 1955 bis 1958 

Merkmd 

1. Unfallbeteiligte Kraftrader 
2. Ursachen bei Fuhrern von Kraftradern zusa,men 

darunter: 
Ursache 'Alkoholeinfluß' 
in vH der unfallbeteiligten Kraftrader (1,) 
in vH der Ursachen bei fuhrern von Kraftradern (2.) 

1. Unfallbeteiligte Personenkraftwagen 
2. Ursachen bei fuhrern von Perscnenkraftwagen zusammen 

darunter: 
U~sach., • Alkoholeinflu8' 

1 
1 

in vH der unfallbeteihgten Personenkraftwagen (1.) . 
in vH der Ursachen bei Fuhrerr. von Personenkraftwagen (2.) i 

1. Unfallbeteiligte Kraftomnibu,,e 
2. Ursachen bei fuhrern von Kraftomnibussen zusammen 

darunter: 
Ursache 'Alkoholeinfluß' 
in vH der unfallbeteiligtcn Kraftomnibusse (1.) 
in vH der Ursachen bei Führern von kraftomnibussen (2.) 

1, Unfallbeteiligte Lastkraftfahrzeuge 
2. Ursachen bei Führern von Lastkraftfahrzeugen zus11J11men 

darunter: 
Ursache 'Alkohole1nfluß• 
in vH der unfallbcteiligten Lastkraftfahrzeuge (1.) 
in vH der Ursachen bei Fuhrern von Lastkraftfahrzeugen(2.) 

1, Unfallbeteiligte Mopeds 
2. Ursachen bei Führern von Mopeds zu,a111men 

darunter: 
Ursache 'Alkoholeinfluß' 
in vH der unfallbeteiligten Mnpeds (1,) 
in vH der Ursachen bei Fuhrern von Mopeds (2.) 

1, Unfallbeteiligte Fahrrader (ohne Hilfsmotor) 
2. Ursachen bei Führern von Fahrradern zusammen 

darunter: 
Ursache 'Alkohcleinflu8' 
in vH der unfallbeteiligten Fahrradar (1,) 
in vH der Ursachen bei Fuhrerr. von Fahrradern (2,) 

1. Unfallbeteiligte sonstige Fahrzeuge 
2, Ursachen bei fuhrern von sor,stigen Fahrzeugen zusamoen 

darunter: 
Ursache 'Alkoholeinfluß' 
in vH der unfallbeteiligten sonstigen Fahrzeuge (1,) 
in vH der Ursachen bei Führern von scnstigen Fahrzeu­
gen (2.) 

1. Unfallbeteiligte Fahrzeuge aller Art 
2. Ursachen bei Führern von rahrzeugen aller Art zusammen 

darunter: 
Ursache 'Alkoholeinfluß' 
in vH der unfallbeteil1gten Fahrzeuge aller Art (1.) 
1n vH der Ursachen bei Führern von Fahrzeugen aller 
Art (2,) 

1955 1956 ! 195'1 1958 
1 ·-

Anz,hl : vH ! Anzahl , vH I Anzahl i vH Anzahl i vH 
K r 1 f t r ä d e r ( einschl. Kraftroller ) 

183 5551 18,2 · 175 UI 15,8 , 162 656 14,5 1 

107 2021 18,2 l 104 011
1
115,8 1102 167 14, 7 i 

1 1 1 

9 395! 27,3 . 10 002, 24,9 1· 1n 595 23,5 
5,1: 5,7; , 6,5 1 
8

1
8• : 9,6, · 10,4. 

Personenkraftw,gen 
416 8271 41,4 ! 515 097146,31560 457 49,91 
240 498, 40,9 : 298 301 45,3 334 455 48,2: 

1 1 ' 

12 05ii 35,0 1 15 092 J 37,6 i 18 049 40, 1 

2,9! 1 2,9: 1 3,2 ' 
5,0 1 5,1

1 
5,4· 

Kraftomrribusse 

17 40l 1,7 
8 69 1,5 

64 0,2 
o,~ 
0, 7l 

19 279 1,7 1· 18 808 1,7 
9 931 1,5 10 rr,7 1,4 

1031 0,3 1 73 0,2 
0,5' 1 0,4 
1,0 1 0,7 

Lastkr,ftfahrzeuge 
219 301j 21,8 1221763 20,0 198 723 11,71 
130 61 22,2 · 134 867 20,5 132 548 19, 1 

3 461 10,0 3 577: 8,9 3 586 8,0 
1,6[ 1.~ i 1,8 
2,6• 2,7 2,7 ! 

Mopeds 
45 580 4,5 
JO 974 5,J 

62 209 i 5,6 72 1061 6,4 i 
42 7501 6,5 51209' 1,4, 

1 j 

5 193: 
11,~ 
16,8• 

93 84~ 
57 7471 

4 01~ 
4,31 
7 ,01 

}) 641 
12 191 

7251110,1 i 051,
1
j:1a,91 

11,71 1 11,8·: 
17,0 , 16,G, i 

15,1 

F a h r r ä d e r . 
9,3 186 867 1 7,8 82 11111 7,Ji' 
9,8 53 402 8, 1 51 226 7,11 

11,1 ' 3 090 9,7 4 047' 9,ol 
4,4 4,9 1 

7,3 1 7,9 : 
S o n s t i g e F a h r 2 • u g e 

3, 1 , 31 519 · 2,8 28 531 2,5 
2, 1 l 14 823 2,3 12 239 1,8 

i 
231 o, 7 1 220 0,5 
0,81 0,7 

1 1 

154 
0,5 

0,3 

1,91 1,3 1 
zusa11en 

148 995 1 11,8 
95 G39 1 12,2 

1 

1. 
g 7921-21,3 

6,6 1 
10,2 ! 

678 316153,8 
402 661 51,6 · 

20 ;85 ji 44,•i 
3,0 
5,1 

21 JOO ·1,7 
11 529 . 1,5 

631 0, 1 
0 3 · . : 
o,5 ! 

225 266 ,7 ;a 
152 946 19,6 

3 366 
1,5 
2,2 

79 078 
55 409 

7 ,3 

6,3 
7, 1 

8 \OB 118, 
10,6 
H,2 r 

81 20: 1 6,4 
49 770 '6,\ 

; 

3 8(1/ I 8,3 
4, 7 I 
7,6 : 

27 d93 
12 275 

2,2 
1,, 

137 O,J 
' 0,5: 
; 

1, 1 1 

1 007 154,· 
587 917 

1,5 
Fahrzeuge aller Art 
100 1112 171 1 100 
100 1658 091 100 

n123 392 100 1 1262 049 
693 921 100: 780 228 

1001 
! 

,100 
100 

34 410! 
3 4: 

• 1 

5, 91 
1 

1 • 

100 1 40 149 ll 100 
: 3,6 

1 6,1 
' 
i 

45 021 
4,o· 

6,5 

45 958 · 1~ 
J,6 

5,9 J 
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Ursachen "Fahrer unter· Alkoholeinfluß" 

~lt Fahr:;:eug2rtr::n 

Am häufigsten wurde in den vergangenen Jat,ren die Ursache 
"Fahrer unter Alkoholeinfluß" den Fuhrern von Personen­
kraftwagen zugeschrieben. Im Jahre 1958 entfielen V"11 
allen bei Fahr!:eugführ':'rn fcstgestell ten Alkol:olursachen 
44,4 vH auf Personenkraftwagenführer. \Veite.ce 21,3 vH b!::­
trafen Führer von Krafträdern und Kraftrollera. Bs folg­
ten dann Fuhrer von :Vlopeds mit 18, 3 vf., Radfahrer mit 
8,3 vH und schlie,ßlich Führer von Lastkraftfahrzeugen mit 
7,?, vH. 

Gemessen an der Gesa:rit!:ahl <l.er den einzeln<'n Gruppen von 
Pahr~e:1gführert1 zugcreclmeten UnfallursA chen b!:w. ar.. der. 
Zahl d"r un::'~111 beteiligten Fahrzeuge, wurde aber Alkohol­
c ir,fl,J.ß weitaus am meisten bei Führern von 1'!opeds fest­
gestellt. Hierbei ml'g eine R0lle spie,len, daß !1lop,?clfahrer, 
weil cle ke lnen Führerschein trauchen, nicht Gefahr lau­
fen, ihre ?ahrerlaurnis zu verlieren. Es folGt1:n dann die 
Führer von Krafträdern, Fahrr&derr> und Personcn!~raftwagen. 
~Ticht nur absolut, sondern anch verhäl tnismaßig selten 
V1arer Alkoholursachen. bei Führern von Lastkraftfahrc,llu6en, 
insbesondere aber bei ~'ülu·er!" von Krai'tomnib11sse:1. Bei 
den Führerti dieser Fahrzeugarten handelt es sich illeiat u~ 
J,erufsfahrer, <l.ie im Falle eines Fahrens unter Alkohol­
einfluß nicht nur ,lie Fahrberechtigung, sonrlern auch 
gleichzeitig ihre berufliche, Existenz gcfährc1en wurden. 

- 14 -



. STRASSENVERKE.HRSUNFALl:.E UND UNFALLOPFER'. 

Taumnl - Getötete und Verletzte· ·· ~{Jnfatft m{t-Pers1r11enschadtn* · .,. ··· Unfalle mit nur· Sachschaden Tauserio so r---~~~r---~~~r---~~--,~~--c-----.~~~----r~~-r----;-~~~~~~~~ 50 

; 40 40 

,', ... 

30 30 

·-. 

' '~ 

0 r-:J.-,-:-r~t---.-.....,,--t--.--r-~--,--.---J-..--r--t-~-r-----1-~ .......... --.-----4-~~~......J 0 M . A M J. J A S O N D J M A M J J A S O N D 
,. ·r 

1958 1959 , ~' ( I , - : ;: 

;. 
STAT.IUNPESAMT s,-0323 *Teilweise auch io Verbindung mlt Sachs,chaden. 

1. Zusammenfassende Darstellung 

a) Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 

:Unfälle mit Personenschaden 1) . : Unfälle mit nur Sachschaden ! 1 Unfälle mit Personenschaden · L 
und mit nur Sachschaden ~. 1~ 

: ' =· .•i' 

: :.'. Zeit zu- . . daVbeeriletzte. ··. bis von . zu- .200 DM : ins-\. . ., Ge- ) . unter · 
i innerhalb ( auß_erhalb f 

. ! sammen :· tötet/ 1 zu".' [ _Schwer- 3); Leicht- 4): sammen 200 DM und gesamt [ !eschlossener Ortslage,l:c 
__________ .,......::s~am:::;:m.:::.en:...;~v.:::.er.:;.1;::.:et;.:..zt:.::e_.;.., V::;.;;e.:..:r1:.;;.et.:.:z:.:.:te:;....;..' ---------~me::.:;hr:.-.... i _____ , ___ _,;·_· --·--'"} 
\° · 195 3 2!.1 174 \ 11 175 ' 302 877 \ 123 825 179 052 211 423 i 137 376 '. 74 047 '. 452 597 · 353 620 98 977' '.}j. 

, t,: . : 1954 257 506 : 11 802 ; 322 709 ) 128 723 193 986 244 473 : 157 027; 87 446 1 501 979 393 905 108 074· , l · 
1955 283 856 j 12. 480 ; 356 774: 138 813 217 961 293 344 ; 185 35( 107 992 : 577 200 450 887 126 313 1 

. :' 1956 294 141 L 13.090 \ 367 857 ; 145 352 222 505 341 849 ; 217 OJp; 124 813; 635 990 503 454 132 536. 1' 1

' t. 1957 286 659 i. 12 687 : 360 421 : 143 737 216 684 357 667 231 476: 126 191 ·( 644 326 508 524 135 802 ··; r 1" .195a 204 609: 11 921 : 358 044 : 130 311 . 219 121 430 844 : 210 16_3 152 681 , 115 453 552 601 162 052 · · l 
.: . ! Jan./Juni 58 121 589 r 4 894 : 152 582 ; , 59 146 93 436 198 145 ' 125 715 72 430 319 7'j4 247 945 71 .789' ·.t 
: _ 1 Jan./Juni 59 136 386 j 5 630 ) 173 418 ( 63 093 110 325 222 731 ; 136 237 86 494 ! 359 117 278 991 80 126 ··L 
:. ( MO 1958 · 23 717 i: 994 29 837 ! 11 526 18 311 35 904 , 23 180 ! 12 7241 59 621 46 050 ;. 13 511 . J 
, , l:•1959 April·,· Z4 972 \ 983 30 998 ; 11 099 19 899 38 033 ; 24 256: 13 777 : 63 005 ) 50 973 12 032 j: 

.· l · Mai . 29 635 [~ 1.174 38 547 ( · 14 187 24 360 39 747 ' 25 484; 14 263 ( 69 382 53 162 16 220 ·( . ! : Jun~
5
), . 30 238,j, 1.199 39 035 ; 13 193 25 842 40 084 i 24 126! 15 958 ) 70 322 54 502 15 820 L 

,, .i ~uh5), : .32 157 ): -1+269 , 43 320 , • • , 43 737 : 76 494 • f 
. L Aug. ) 31 987::. : 1 (215 l 42 476 : • . .. • , .42 920 / • 74 907 ·-·· :_ .. 
' ' L ·Sept.5 3f"79rr:~;f)88 'j" 4l 33Ö '. • 42 164 1 73 959 • j; 

- 1) Tei~wef$.~ äusli'1iiYerbfndürig. mit Sachscfia~en~.:. 2)"Ei'nschl; d!l.r in'nertialb 30 Tagen an den Unfall feigen Gesforbeneh. 7 "3) Sta~. '. 
Uonärer Krankenhausbehandlung zugeführte Ver letzte •. - 4) Sonstige Ver letzte.- 5) Ergebnisse· auf- Grund der Schnellbericht- · . 

- ' .,. 1 
• ', 

erst att urni. 
: ,. ' 

- 1 5 -:- ·. 
'. 



Zeit 

1953 ' 
1954 
1955 
1956 · = 

1957 
1958 

Jan.'/ Juni 58 : 
Jan./ Juni 59 : 

noch: 1, Zusammenfassende Darstellung 
b) An Straßenverkehrsunfällen insgesamt 1) beteiligte Verkehrsteilnehmer 

.. Personen- Kraft- ' ) , 
Ins- Kraftrader,. k ft . . b : Lastkraft- · M d 2 · Fahr-

gesamt ' Kraftroller ra - omm usse, · f h · ope 8 ' räder 

: 

878 335 • 
969 447 • 

1 115 341 : 
1 227 049 ' 
1 233 558 : 
1 372 917 ; 

175 183 
186 396 
187 078 
179 313 
166 525 
152 556 

62 505 
66 328 

waaen · Obusse · a rzeuge ' : 

280 295 
337 137 , 
422 876 : 
522 080 ' 
568 236 
687 799 : 
314 654 
368 111 

13 250 , 
14 356 
17 922 
19 829 ' 
19 374 
21 958 , 
10 572 ' 
10 589 ' 

185 557 
196 975 
223 088 
225 823 
202 503 
229 5 33 
105 354 
111 457 

7 375 
: 20 225 
; 46 022 
, 62 897 
; 72 858 
i 79 85 3 
: 31 851 

106 624: 
100 213. 

95 037 : 
87 841 · 
82 969 · 
81 924: 
33 815: 
37 575 : 

sonstige Fuß­
Verkehrs-

Fahrzeuge ; . teilnehmer 
gänger 'anderer Art 

24 330 
24 387 
25 453 
25 746 
23 646 
24 549 
10 977 
10 422 

71 500 
, 75 716 

82 113 
87 061 
81 655 , 
81 300 
37 186 , 
38 626 

14 221 
14 042 
15 752-
16 459 
15 792 
13 445 

, MD 1958 , 

612 022 · 
688 301 : 
114 410 
121 130: 
132 661 · 
134 434 , 

12 713 = 

12 952 
57 316 , 
61 949 . 
68 221 
66 042 , 

1 830 19 128 
19 567 
17 560 
19 953 

; 40 119 : 
6 654 6 827 '. 2 045 

1 828 
1 694 
1 821 

6 775 , 
6 979 

5 108 
5 074 
1120 

: 1959 April 1 491 , 
1 740 

: 7 867 = 7 563: 
8 814' 
9 923 i 

934 
1 078 

927 
. Mai 16 815 9 144 7 595 : 

1 
Juni 16 885 2 073 , 9 808 7 002 

2. Straßenverkehrsunfälle nach der Art des Schadens 

Art des Schadens 

Innerhalb Außerhalb ' 
_geschlossener Ortslage Zusammen 

; Innerhalb · Außerhal!J: 
2 , · usammen 

aeschloss. Ortslaae : 
1959 , 1958 1959 1958 1959 ' 1958 Veränderuna 1959 aeaenüber 1958 

Anzahl vH 

A p r i 1 
i Unfälle mit Personenschaden 19 072 14 572 5 900 5 117 24 972 , 19 689 + 30,9 + 15,3 + 26,8 
i davon: mit Getöteten 3) 460 ; 385 : 464 381 i 924 : 766 + 19,5 + 21,8_ . + 20,6 

mit Schwerverletzten 4) ; 6 708 5 544 . 2 691 2 578 : 9 399 · 8 122 + 21,0 + 4,4 '. + 15, 7 
mit Leichtverletzten 5) : 11 904 : 8 643 : 2 745 ' 2 158 ' 14 649 : 10 801 , + 37, 7 + 27,2 ' + 35,6 

Unfälle mit nur Sachschaden 31 901 i 24 488: 6 132 , 5 031 ; 38 033; 29 519 + 30,3 + 21,9 + 28,8 
davon: bis unter 200 DM 21 387 : 17 064 2. 869 2 294 : 24 256 i 19 358 , + 25,3 '. + 25,1 ' + 25,3 

von200DMundmehr 10514! 7424: 3263 2737\ 13777: 10161 +41,6 +192, +356 
-=z"""us;.;;,;am.;.;.m_en-;--:.50;;..:;..97;...:.3_;'_3.,_9 ..;.;06;;..:0 .... ''--1.::..2.;;.0.:;.c32'--:-1.;;.0...:.1"""'48:....+,' _6,.._3_.0..,_05'-i-1 -4"""9-2;.;;.08..;......;.,----=+-3.;..;0.r..;,5'---+:--'-+"""'1"""0,=6----'+"""2"""0 .... ,o---t 

: Unfälle mit Personenschaden 21 178 
l · davon: mit Getöteten 3) 500 , 
j mit Schwerverletzten 4) i 7 662 ' 
:" · mit Leichtverletzten 5) l 13 016 : 
] Unfälle mit nur Sachschaden ; 31 984 
1 davon: bis unter 200 DM : - 21 760 . 

von 200 DM und mehr , 10 224 
zusammen 53 162 : 

20 642 , 
484 . 

7 759 : 
12 399 i 

28 771 •: 
20 469 
8 302 ; 

49 413 ' 

8 457 
608 

4 069 
J 780 
7 763 
3 724 
4 039 

16 220 

M a i 
7· 661 i 29 635 , 

574 = 1 108 
3 778 i 11 731 ' 
3 309 ; 16 796 '. 

' 6 724 ( 39 747 : 
, 3 282 ; 25 484 t 
, 3 447 : 14 26 3 ! 
' 14 385 1 69 382 : 

28 303 
1 058 

11 537 
15 708 
35 495 
23 751 
11 744 
63 798 

J u n i 

+ 2,6 + 10,4 
+ 3, 3 + 5 ,9 
- 1,3 + 7,7 , 
+ 5,0 ·i··-+· 14,2 ' 
+ 11,2 + 15,5 
+ 6,3 + 13,5 

: 
, +23,2 +17,3 
' + 7,6 + 12,8 

+ 4, 7 
+ 4, 7 
+ 1, 7 
+ 6,9 
+ 12,0 
+ 7,J 
+ 21 4 
+ 8,8 

, Unfälle mit-Perscnenschaäen 22 084 · 19 344· 8154 ' 7 483·. 30 238 26 827 -·+ 14;2 ' +· 9,0 : + 12,7 
; davon: mit Getöteten 3) , 484 : 4-36 : 599 i 488 ; 1 083 : 924 + 11,0 ' + 22, 7 , + 17,2 

mit Schwerverletzten 4) : 7 371 ' 7 111 : 3 658 , 3 643 , 11 029 , 10 754 + 3, 7 + 0,4 + 2,6 
mit Leichtverletzten 5)'] 14 229 : 11 797 ' 3 897 3 352 , 18 126 ' 15 149 ' + 20,6 , + 16,3 + 19, 7 

Unfälle mit nur Sachschaden · 32 418 : 26 569 : 7 666 6 354 : 40 084 : 32 923 + 22,0 + 20,6 + 21,8 
davon: . bis unter 200 DM , 20 880 ; 18 885 : 3 246 3 084 : 24 126 21 969 + 10,6 + 5,3 + 9,8 

von 200 DM _un_d_m_eh_r~.......,,1:-:-1...,.5...,,38~'......,.7~68,...4_·__,,,4,....4,,.,,.2,,,_0 .... i--,--3-=2...,,70,.......i ...,.,1 ... 5 ..... 95,.,,.8-;i___,,,.10,.....,.,,95,.,...4...,'~+--5,-.,.0~,2.....,.._+ _____ 35 .... ,2 ........ , ~+ ...,.,45,.-.,;.7,--.1 
' 54 502 ' 45 913 . 15 820 1 13 837 1 70 322 59 750 ' + 18,7 + 14,3 + 17,7 zusammen 

2. V i e r t e 1 j a h r 
Unfälle mit Personenschaden 62 334 : 54 558 , 22 511 20 261 84 845 74 819 ' + ·14,3 + 11, 1 

davon: mit Getöteten 3) ' 1 444 : 1 305 : 1 671 1 443 3 115 2 748 , + 10, 7 , + 15,8 
mit Schwerverletzfen 4) : 21 741 20 414 , 10 418 9 999 , 32 159 ' 30 413 + 6,5 + 4,2 ' 
mit Leichtverletzten 5) : 39 149 : 32 839 : 10 422 8 819 49 571 ' 41 658 + 19,2 + 18 12 

Unfälle mit nur Sachschaden 96 303 ; '79 828 , 21 561 18 109 : 117 864 . 97 937 + 20,6 + 19, 1 
davon:- bis unter 200 DM 64-027 ' 56 418 . 9 839 8 660 ; 73 866 : 65 078 + 13,5 + 13,6 

von 200 DM und mehr- 32. 276 1 23 410 : 11 ?22 9 449 i 43 998 ; 32 859 + 37, 9 + 2411 
I_n~gesarnt : 158·637 ! 134 386 i 44 072 . 38 370 ; 202 709 . 172 756 + 18,0 - : ... . : . . : . . ~. -- . : . i . + 14,9 , 

+ 13,4 
+ 13,4 
+ 5,7 
+ 19,0 
+ 20,3 
+ 13,5 
+ 33 9 
+ 17,3 

l)·Unfälle mit Personenschaden und Unfälle mit nur Sachschaden.- :2) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor.- 3) Teilweise 
aµch mit Schwerverletzten, Leichtverletzten·und/oder Sachschaden.- 4) Teilweise auch mit LeichtV€rletzten und/oder Sachschaden, 
jedoch ohne Getötete.- 5) Teilweise auch mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete und Schwerverletzte. 
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3. An Straßenverkehrsunfällen betailigte Verkehrsteilnehmer · 

a) bei Unfällen-mit Personenschaden 1) 

Unfallbeteiligte Verkehrsteilnehmer --------__.::,;~=:.::.::.::.=.::.2_.:..:....:.;:.:..=..::.:.:==:::.:_.---------' 
Mai 1959 Juni 1959 2. Vierteljahr 1959' 

Art des 
Verkehrsteilnehmers 

, : i(rafträder ( 0hne Kraftroller und 
Mopeds), auch mit Beiwagen 

'Kraftroller (Motorroller), auch 
:. mit Beiwagen 

:Personenkraftwagen (einschl. Kombi­
nations- und Krankenkraftwagen), 
auch mit Anhänger 

: Kraftomnibusse, auch mit Anhänger 
l 

:Oberleitungsomnibusse, auch m.Anhänger 

(Liefer- und Lastkraftwagen zusammen 
/ ·; davon mit einem zulässigan Gesamt­
-i gewicht des Zugfahrzeuges: 

Fahr- ( bis 3 500 kg 
zeuge ( von 3 501 11 9 000 kg 
ohne ( von 9 001 und mehr kg 

Anhänger ( ohne Angabe 

Fahr- ( bis 3 500 kg 
zeuge ( von 3 501 11 9 000 kg 
~it ( von 9 001 und mehr kg 

Anhänger.( ohne Angabe 

: Sattelschlepper, auch mit Anhänger 

: Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger: 

· ; ·Scnstige Kraftfahrzeu.ge, auch mit 
Anhänger 

Kraftfahrzeuge zusammen i 

l Straßenbahnen ( nur Schienenfahrzeuge) ' 

; Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 
..... : 

'. Mopeds und sonstige Fahrräder mit 
·; Hilfsmotor 

Fahrräder (ohne Hilfsmot0r) 

1 Fußgänger 
' , 

Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte 
Schlitten) 

Handwagen und Handkarren 

Geführte oder frei herumlaufende 
Tiere 

Sons.tige Verkehrsteilnehmer einschl. 
· sonstiger und unbekannter Fahrzeuge. 

April 1959 
darunter: 

ins­
gesamt 

· innerhalb 
geschloss. 

5 701 

2 533 ' 

16 245 

321 

18 

4 016 

1 378 
1 059 

302 , 
211 

44 , 
278 
685 
59 , 

59 ; 

373 j , 

50 ; 

29 316 : 

337 : 

37 : 

5 278 : 

5 424: 

6 502 ; 

123 ; 

, 59: 

284 i 
63 i 

Ortslage 

4 126 

2 094 

12 187 

266 

18 

2 912 

1 145 
792 
217 
160 

32 
170 
362 

34 

33 " 

206 

28 

21 87fr 

333 

18 

4 301 

4 667 

5 797 

52 

51 

182 

43 

Verkehrsteilnehmer insgesamt . 47 423: 37 314 

darunter: 
ins-, · innerhalb 

gesamt ; geschloss. ' 
Ortslage 

7 405 

3 577 

19 202 

415 

17 

3 888 

1 397 
1 015 

273 1 
208 / 

53 1 
248 l 
611 i 

83 1 

78 1 

327 i 
69 ! 

34 978 1 

. 327 1 
48 1 

6 1591 
6 520 1 

7 081 l 
120 1 

491 

337 1 

4 973 

2 779 

13 266 

311 

17 

2 698 

1 115 
740 
179 
145 

37 
144 
288 
50 

44 

188 

44 

24 320 

319 

28 

4 726 
\ 

5 347 
6 042 

65 

42 

209 

40 

55 677 : 41 138 

ins­
gesamt 

7 447 

3 735 

18 604 

484 

23 

4 426 

1 461 
1 213 

363 
260 

60 
283 
690 

96 

86 

425 

65 ·i 

35 295 

323 

52 

6 693 

7 343 

6 545 

148 

46 

376 

58 

56 879 

darunter! 
innerhalb 
geschloss. 
Ortslage 

5 102 

2 875 

13 250 

368 

22 

3 089 

1 198 
873 
233 
188 

39 
·174 
323 

61 

50 

229 

42 

25 027 

311 

26 

5 172 

6 132 

5 750 

73 

33 

230 

43 

42 797 

' darunter: ' 
ins- innerhalb f 

gesamt · : geschloss. ; , 
Ortslage · 

20 553 

9 845 

54 051 

1 220 

58 

12 330 

4 236 
3 287. , 

938 . 
679 

157 
809 

1 986 
238 

223 

1125 

184 

,9 589 l 
987 l 
137 i 

181301 

19 287 ! 
20 128 ·I 

39t ! 
1541 

9971 

179 l 

14 201 ': 

7 748 

38 703 

945 "',1 
-.·[•: 
'): 

57 /·. 
,. : 
. :-,, .. 

8 699 ' 
; ... , ' 1 \·-: 

fA 
+ 

3 458 \) 
2 405 L'' 

: .( 

629. !. ,' 
493 1: 

,'. 

100 r.·:. 
1.00 ; ,.. 
973 L 
145 , . 

121 r~ ·~ 6W-, 
1 

11~ . t;; ., 

71 217 J 
96
. 3 -·1.: 

,:,, 
' - ; 

12 r: .. 
,: l.,l 

: i .~ ·,; \ 

14 199 r:: 
16 146, j. 
17 5~9 -!.': 

' \ \ -(>· 
J,, 

.1901 
1~6 \ '• : , 

l 621, ,, 
il,' 

126 r 
\,,i 

159 9791_ 121 249_,f-__________________________________________ ___.;,. 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. ,: 
\' 
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Art des 
Verkehrsteilnehmers 

; Krafträder, Kraftroller 1) 

( Personenkra fhiagen ( einschl. 
; Kombinations- und Krankenkraft­
i wagen sowie Kraftdroschken) 1) 
: 

i Omnibusse ( Kraftomniuusse, 
1 Sattelschlerper mit Omnibus-

anhänger, Oberleitungs­
omnibusse) 1) 

noch: 3. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Ve1°kehrsfoilnchmer 
b) bei Unfällen mit nur Sachschaden 

Unfall5eteiligte Verkehrsteilnehmer 

April 1959 Mai 1959 Juni 1959 2. Vierteljahr 1959 
-------------------------------------

ins­
gesamt 

4 718 

45 704 

1 152 

darunter: 
innerhalb · 
geschloss.; 
Ortslage '. 

4 160 

39 224 = 

ins­
gesamt 

, 

5 833 ; 

darunter: 
innerhalb ins-
geschloss.: gesamt 
Ortslage i 

4 879 5 703 

49 019 , 39 694 47 438 

1 308 1 105 1 566 

: darunter: ; darunter: 
innerhalb i~s- ! innerhalb 
geschloss.: gesamt 1 geschloss. 
Ortslage. Ortslage 

4 8:i7 16 254 13 896 

38 914 ' 142 161 117 832 

1 279 ; 4 026 3 389 

1 Lastkr;ftwagen- (einschl. Sattel­
! schlepper und Zugmaschinen) 1) 14 713 

356 

11 629 , 

301 ' 

12 814 

384 

10 097 

311 

14 474 

477 

11 228 

364 

42 001 32 954 

j Sonstige Kraftfahrzeuge 1) 1 217 976 

[ l1opeds und sonstige Fahr1·äder , 
1 mit Hilfsmotor 2 589 2 345 , 2 985 2 607 3 115 2 766 8 689 7 718 

1 Fahrräder (o.hne Hilfsmotor) 2 139 1 989 2 294 ' 2 075 2 580 2 330 , 7 013 6 394 

) Sonstige F2hrzeuge 1 272 1 174 1 150 1 068 1 252 1 124 3 674 3 366 

i Fußgänger 477 428 514 443 , 457 397 1 448 1 268 

1 Sonstige Verkehrsteilnehmer 587 444 683 453 493 339 1 763 1 236 
----;----...;-----------------...-----i------;·--

i Verkehrsteilnehmer insgesamt 73 707 62 699 , 76 984 62 732 77 555 \ 63 598 228 246 189 029· 

4. An Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
2) beteiligte Kraftfahrzeug- und Mopedführer 

nach Alter und Geschlecht 

: 

-----~----------------------------------·-
,_, ________ --:U:.:.:.n1.:-=(a;:;;ll;;;;b.::..et;:.:.e1;;;.:·1:.::.ig"-'t~e Kraftfahrzeug- und Mo~e.~d:.:...fu;;.:;··h~re:.:...r ____________ ---1 

April 1959 Mai 1959 Juni 1959 2. Vierteljahr 1959 

Altersklasse ----.---------------------------,.----,.--'------·-----
, männ-

lich 

unter 18 Jahre : 818 
18 bis II 25 II j 10 649 
25 II II 35 II ! 8 374 
}5 II II 45 II 4 797 
45 II II 55 II 4 669 
55 II II 65 11 2 159 
65 und mehr Jahre 424 

Alle Altersklassen 31 890 

ohne Angabe 

Insgesamt 

' weib­
lich 

18 
373 
381 
412 
262 

97 
14 

1 557 

zu- männ-
sammen lieh 

weib­
. lieh 

zu- , männ- . weib-
i sammen , lieh lieh 

, 836 . 1 074 30 : 1 104 : 1 108 , 32 
11 022 ; 13 806 440 : 14 246 '. 13 611 486 

, 8 755 ' 9 735 494 ' 10 229 / 10 067 . 462 
5 209 , 5 339 ; 4 34 5 77 3 ( 5 423 , 472 
4 931 5 147 303 5 450; 5 391 . 319 
2 256 2 402 '. 102 2 504. 2 602 92 

438 555 ' 16 571 532 13 

33 447 38 058 ' 1 819 i 39 877 . 38 734 : 1 876 

1 070 : • : • ! 1 260 1 . ! • 
' . 

34 517 ( / 41 137 1 

1) Auch mit Beiwagen bzw. Anhänger.- 2) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. 

- 18 -

zu­
sammen 

männ- 'weib­
lich : lieh 

1 140 3 000 1 80 
14 097 38 066 : 1 299 
10 529 28 176 i 1 337 
5 895 15 559 / 1 318 
5 710 15 207 i 834 
2 694 7 163; 291 

545 1 511 ; 43 

40 610 108 682 i 5 252 

1 378 

41 988 

zu­
sar.::nen 

3 080 
39 3C5 
29 513 
·Vi 877 
16 091 
7 45/t 
1 ,,11 

113 934 

3 708 

117 6/f2 



Ort des Unfalles·· · 

l Unfälle auf einer 
1 . 
\ Bundesautobahn 

Bundesstraße 
Landstraße I. Ordnung 
La~dstraße lI. Ordnung 
anderen Straße 

5, Straße'nv.er-k-ehrsun fäl1e mit: Porson~r,s;:1ane/) 11G·~h 0°„1: Od des Unfalles 
• • • ___ ......... __ ,__ 1 • 

Straßen1erkohrsunfälle ------------- ·---. ·-·---------------------
:. · ·· ·- ·ApriH9-'9-· . Mai 1959 Jrni 1959 
: '.,-~ o,,,'. • ' -_·:_-- - '':" 

2. Vierteljahr 1959 

. . :fnfler·- ':"außer- ...... ----·1n~:t"- .. ~tJßcr--: . i.~:1::i'- außer- . inner- aurJe~,a 

· ins-t. haib ·, halb . · i.1s". , :Jrlb . halb 1 ~.>. haJb ; halb ins- halb i '· 11 : '· 

· gesam gesamt -~------, g-esar.rc --· gesamt , · "
2

~ 
. · geschl.Ortslage : ge_schl..Or-tslane._;__~3cbl.Ortslage ; geschl.Qr-hlaq_~ 

337 · 
, 7 140 · 
' 5 467: 

1 714. 
; 10 314. 

4 942 
3 407 

999 1 

9 724 

337 507 
2 198 8 669 
2 060 ' 6 924 

715 : 2 190 
590 . 11 345 

n3ch der Scraßenklasse . 

5 65 1
; · 

4 011 '. 
1 123 

: 10 385 

507 . 
3 0,5, 
2 9"13 
1 062 , 

960 

436 
8 741 5 755 
6 681, . 3 974 
2 150 · 1 123 

12 227 11 232 

436 1 280 . ··1 2CO-/ 
2 986 ; 24 550 · 16 351 . · 8 199 i . 
2 710 ' 19 075 '. 11 392 : 7 683; . 
1 027 : 6 054 · 3 250 : 2 8ti4 i . 

995 ; 33 8C6 ; 31 341 '· 2 545 ( 
! .: :.. 

i '- ' 

Insgesamt '24 972: 19 072 5 900 · 29 635 ' 21 :73 · 8 457 : 30 238 . 22 084 ' 8 154 84/845 . 62 ·334 ' 22 511 :~ . ; . .7.,. 
:., 

nach ausgewählten Unfallstellen 
Unfälle auf einer Straßen-

: krnuzung oder -einmündung/ 8 754 7 879 875 9 898 B 579 1 319 · · 10 121 8 851 1 270 . 28 773 ; 25 .309 ; 3' 4q4,1,' ·. 

'i Unfälle 2uf einem sr~ie-
nenglaichen Wegübergang 

mit Schranken 
ohne Schranken 

Ur.fälle auf einer Kuppe 

Unfälle in einer Kurve 

26· 
35' 

16f 

2 948 

14 
17 

54 

1 458 

April 1959 

12 40 
18 48 

110 211 

1 490 • 4 156 

c•· 15 ::0 L) 

27 21 1,2 

79 . 1J2: W, 

·1 6'(2 : 2 204 4 3'i 9 
,.-----

'll 23 , 116 
23 : 19 125' 

63 ' 101 539 

2 U't9 2 360; 11 483 '. 

66; 
67: 

196_ ( 

5 3!:9 ! 

•. 

, : ·'1 

' 5{J ; ' 
1 • ' • 

58 ·: ·. 
31:J,'.~ ':: 

6 .l!'JI.(' .. 
1...--ij.';~ ': 

< 

------------'-··-' 
St~a~c·;srkEhrsunfä1]1 ·----·---·--- ---------

f'l;;i 1959 Juni ,959 2. Viertelj ar.r 1959 , · ' 
Art des Unfalles . ir.ner- außer-: ir1~9r- auRc;a::- inrier- außer- · . inner- ät:D~~- ·;· 

ins- · halb halb : ins- halb halo i,is-, haJ,IJ. halb ins- halb ' höl'b T · 
gesamt - . gesamt -- ----·- oasw.,·c ------- gesamt · -.! 

------------: g"""e~sc=h_,l.:.;;.0:....rt __ sl=a..._ge'--___ ..._a.asrhi. ,0,•{.:; l;;rc -__ · · _ res:hl. O ___ r_ts_la_..ge__,_' ___ ..... g_es_ch_l..Ori:_s].1..r.ie ; 

': Zusammenstoß zwischen . '! ,, 
2 578 : 32 848: 26 161 6 '.6G7. L. fahrenden Fahrzeugen 9 576 · 7 869 1 707 ; 11 258 

' Auffahren eines Fahrzeuges, 5 760 · 3 643 ' 2 117 . 7 015 
--davon: 

auf ein voranfahrendes 
Fahrzeug 

auf ein ,im Verkehr 
l · vorübergehend halten-

des Fahrzeug 
)'. 

1; auf ein parkendes 
! : Fahrzeug 
1 j 

auf ein anderes· 
Hindernis auf oder 

1 954 · 1 254 , 

1 096 · 

462. 

874 

432 

700 2 399 

222 : 1 286 

481 

8 856 ' 

2 %0 6 70'7 

2 53 l. 

, 1 ,ii{ 

2 562 , 19 482' 11 843 j 7 659?, 
l'" 

928 ' 6 884: 4 2361 

285; 3 630' 2 806 1 

88 · 1 479 1 301 : 

", 

2 6. /J' 1, 
.u:' 

173 
!'·t ,-. 

neben der Fahrbahn 2 248 · 1 083: 1 165' 2 849 1 285' 1 ~-;: 2 392: 113i 1 261: 7 489, 3 500, 3 939 ., 
· j Unfall zwischen Kraft- - l· · 

;_: fahrzeug und Fußgänger 4 892 4 328 564 5 322 4 ~95 827: 4 '/3:i l; ·:::;G 580: 14 950 12 979, 1 97:l \ 
1. 

f Unfal~ ~~~?,_;.e_.r ... _ty"_._t_ ... _____ 4_7__.44 ..... : ___ 3_2_32 __ · 1_·_,1_2 ____ 6_0_4o __ 3_7'1_2 ___ 2_2_SP_, _G _~a~- ~-%--7 __ 2 _43_4 __ , _1_7_5_65_; _1_1 _35_1 ..... : .,......6~:;~ r 
!, 

'! 1 • 

8 154 84 84f 62 3341 Insgesamt 24 972 · 19 072 : -5 900 29 635 ?1 t78 , 8 45? 30 2;:8' l2 G2 1
: ' 2'~ ':'~! 1 .:~>, 

>,: 
1 ! : ---------------------·-------------~----·-------· --------~--~---1,~,., 

1) Teil weise a,uch in Verbindung mit. Sachschaden. 
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7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
1
) 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

· J Nichtbeachten der Vorfahr! 

. ; 

i l f al,iches Einbieg8n ,der Wenden 

i 

! Fehler beim Überholvorgang oder 
1 beim Vorbeifahren 

! 
' : . 

1 Fehler beim Begegnungsverkehr 

l 
1 Nichtbeachten der polizeilichen 
1 Verkehrsregelung (Zeichen des 

· j Polizeibeamten, Ampeln usw.) 
; 

· :',,,_i Falsches Verhalten an markierten 
Fußgängerüberwegen 

;.;i',,, Unterlassen dor vo, Fahrzeugführer 
zu gebenden Zeichen 

' 

:.

j'::_:.1· Nichtbeachten der von anderen 
Fahrzeugführern gegebenen Zeichen 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestellen 

; 

Ortslage 2): 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb : 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb ' 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb . 
außerhalb : 

zusammen 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften: innerhalb' 
außerhalb 

zusammen 

Nichtbeachten der für schienengleiche: innerhalb 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen außerhalb 

zusammen 

ins­
gesamt 

3 976 
520 

4 496 

2 127 
443 

2 570 

2 445 
1 068 

3 513 

998 
472 

1 470 

408 
45 

453 

161 
1 

162 

.. 

371 
129 l 

500 

171 ' 
, 66 1 

237 ( 

45 = 

.. : 

45 

7 . 
32 

39 

20 , 
22 ; 

42 ( 

Ursachen im'A ril 1959 
davon bei Führern von 

Kraft„ Per., - Kraft., _ Lastkraft- -
rädern, sonen-' omni- , wagen, : 3)i 
Kraft- kraft-: bussen, ' Zug- ' Mopeds ; 
rollern : wa en ' Obussen : maschinen 

441 
58 

499 

157 
50 

207 

523 
232 

755 

171 
110 

281 

53 
4 

57 

48 
1 

49 

34 
13 

47 

79 
31 

110 

10 

10 

1 
2 

3 

2 
5 

7 

,; 

:-

2 177 
222 

2 399 

949 
145 

1 094 

842 
482 

1 324 

397 
193 

590 

192 
23 

215 

48 

48 

94 
27 

121 : 

38 
26 

16 

16 

6 
24 

30 

8 
8 

16 

24 
1 

25 

? 
1 

10 

35 
11 

46 

4 
5 

9 

1 

2 

2 

352 
63 

415 

260 
77 

337 

293 
185 

478 

116 
68 

184 

43 
1 

44 

15 

15 

28 
24 

52 

10 
4 

14 

4 

4 

2 

2 

6 
2, 

8 

a: 

449 
74 

523 

241 
66 

307 

371 
107 

478 

132 
45 

177 

46 
7 

53 

28 

28 

51 
20 

71 

27 
4 

31 

8 

8 

2 
6 

8 

son­
Fahr-; stigen 

rädern; Fahr­
: zeu en 

514 
98 

612 

508 : 
100 i 

608 

367 
45 

412 

172 i 

47 1 

219 

69 
10 

79 1 

22 ; 

22 ! 

161 : 
43 ; 

·204 i 

14' 
1 1 

15 1 

6 '. 

6: 

2 
1 

' 3 

19 
4 

23 

3 
4-

7 

14 
6 

20 

6 
4 

10 

4_ 

4 

3 
2 

5 

1 

1 

1 

1 

4 

4 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare u'rsa~hen bei Straßenvetkehrsunf,äll~n mit Personenschaden 
1
) 

· ·Art cter Ursache -

!' ! Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
' :, Fahran außerhalb der Fahrbahn 

: Verkehrswidriges Parken 

übermäßige Geschwindigkeit unter 
Berücksi~htigung der Umstände 

i Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

noch: a) Urßachen bei Führern von Fahrzeugen 

-Ortslag/l • 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

Ursachen im April 1959 
davon bei Führern von 

Kraft- Per- Kraft- Lastkraft. 
ins­

gesamt rädern, scnen- · omni- wagen, : 3) : Fahr-
Kraft- ' kraft- bussen, i Zug- : Mopeds , rädern 
rollern wagen · Obussen : maschinen 

1 563 
1 175 

2 738 

27 
8 

35 

2 555 
1 938 

4 493 

332 
300 

632 

1 

1 

889 
571 

1 460 

541 
527 

1 068 

10 
3 

13 

949 
1 098 

2 047 

901 228 301 
292 77 134 

6 
3 

9 

5 
2 

7 

10 
2 

103 
94 

197 

14 
5 

19 

188 
149 

337 

113 
54 

309 
164 

473 

352 
96 

448 

154 
22 

267 
82 

349 

161 
21 

182 

84 
3 

son­
stigen ; 
Fahr-\ 

zeugen i 

5. 
5 

11' :,,. 
1 

12 

11 

zusammen 1 193 305 435 12 167 176 87 ; 1 

Unachtsames Öffnen der Wagentür innerhalb 299 246 
außerhalb 11 8 

zusammen 310 254 

1 
1 

2 

51 
2 

53 

, \ Unachtsames Zurückfahren, innerhalb 639 35 368 3 123 
· sames Ein- oder Ausfahren außerhalb 72 5 26 , 1 16 

zusammen 711 40 394 4 139 
• t 

31 
8 

39 

Fahr~r unter Alkoholeinfluß innerhalb / 1 748 402 567 2 66 514 
außerhalb r 1 106 303 403 60 266-

zusammen 1 2 854 705 970 2 126 780 

66 
13 

79 

195 
'72 
267 

Ermüdung ( auch Einschlafen) des innerhalb / 56 7 36 - 6 4 3 
Fahrers außerhalb 1 167 17 94 - 46 8 2 

zusammen ' 223 24 130 ' 52 12 5 
·! 

; ·Körperliche oder gesundheitliche innerhalb ! 75 5 17 - 3 21 26 f Behinaerung des· Fahrers außerhalb ! 33 · 5 16 4 2 4 i 
) ; zusammen 108 10 33' j 7 23 30 t 

,:•, 

1 ;. 

13 

16 

-2 

2 F 
4 /''' 

, 

3 
2 ·l· 
5 ,·, 

: - < 

30, j . 
22 1 ·.> 

: 1 

52 t 
;· 

s;::;:;: Ursachen bei Fahrzeug- !,,_:_ !:~:~~:i~ ·l 1 ! 1! 1;~ 2:i 2;~ ; 
zusammen ' 1 777 351 534 1 19 186 336 299 \ 

----~----------'----__;, __ _. _______ _,__ _________ --""! ',',· 

innerhalb i 19 758 3 627 8 114 l 117 1 907 2 987 2 877 : 129 ! ·, 
außerhalb l 8 211 ; 1 926 3 681 ! 31 929 984 601 : 59 l ' Insgesamt 

zusammen 27 969 : 5 55 3 11 795 ! 148 2 836 3 971 3 478 i 188 ; 

1) Teilweise auch in l/erbindung mit Sachschaden.- 2} Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage,- 3) Einschl. sonstig3r 
Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
1
) 

noch: a) ,Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

1 Nichtbeachten der Vorfahr! 

. i 
l 

! i 
[ Falsches Einbiegen oder Wenden 
1 . 

: 1 Fehler beim Oberholvorgang oder 
! beim Vorbeifahren 
: 
! 
1 l Fehler bei. Begegnungsverkehr 

1 Nichtbeachten der polizeilichen 
l Verkehrsregelung (Zeichen des 
1 Polizeibeamten, Ampeln -usw.). 

j Falsches Verhalten an markierten 
1 FuBgängerübel'llegen 

l Unterlassen der vom Fahrzeugführer 
1 zu gebenden Zeichen 

1 Nichtbeachten der von anderen 
! Fahrzeugführern gegebenen Zeichen 
; 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestellen 

Ortslage2) : 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften! innerhalb 

i 
Nichtbeachten der für schienengleiche/ 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen 1 

außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

ins­
gesamt 

4 418 
741 

5 159 

2 548 
657 

3 205 1 

2 923 1 
1 545 1 

4 4681 
1 148 ) 

6541 

1 802 1 

432 ) 
71 1 

503 1 

192 1 

4 ! 
1,6 1 

392 1 
197 1 

5891 

221 ) 
131 1 

352 l 
43 j 

4; 1 

15 \ 
35 ! 
50 1 

35 
25 
60 

Ursachen im Mai 1959 
davon bei Führern von 

Kraft- ; Per- 1 Kraft- : Lastkraft-, . . 
rädern, . sonen- ; c,mni- wagen, : 3) ' Fahr- : 
K ft k ft b Z 

Mopeds , .. d , 
ra - : ra - ' ussen, ug- : . ra ern 

rollern; wa en 1 Obussen : maschinen 

528 
81 

609 

208 
69 

277 

727 
388 

1115 

229 
152 

381 

61 
10 

71 

44 
1 

45 

54 
2, 
83 

104 
71 

175 

6 

6 

5 
2 

7 

11 
6 

17 

2 324 : 
327 1 

2 651 

1 187 , 
236 : 

1 423 ! 
957 : 
705 ; 

1 662 ; 

459 '. 
290 : 

749 : 

205 . 
33 ' 

238 . 

81 ; 
2 : 

83 l 
,1 1 

40: 
131 l 

5f 
45 l 
98 

14 

14 

31 

39 

7 
5 

12 

24 
2 

26 

14 -: 

5 

19 

36 
17 

53 

10 
9 

19 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

358 
75 

433 

262 
82 

344 

286 
205 

491 

83 
76 

159 

39 
7 

46 

8 

8 

23 
16 

39 

14 
8 

22 

7 

7 

5 
5 

10 

542 
100 

642 
, 

274 
J1 

365 

452 
144 

596 

161 
80 

241 

53 
• / 

62 

33 
1 

34 

61 
29 

90 

33 
3 

36 

6 

6 

6 
5 

11 

628 
150 

778 

595 
172 

767 

443 
84 

527 

203 
45 

248 

65 
12 

77 

24 

24 

160 l 
82 ; 

242 

15 
4 

19 

• 1 
, 

9 

son­
stigen 

Fahr-· 
ZGt; 'lO 

14 
6 

20 

8 
2 

10 

22 
2 

24 

3 
2 

5 

7 

7 

3 

3 

1 

1 

2 
2 

4 

1 
2 

3 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.·- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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!' 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelb.are Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit PersonenschadenJ,) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

Fahren auf oer falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 

Verkehrswidriges Parken 

übermäßig~ Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der Umstände 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

Unacht~ames Öffnen der Wagentür 

Unachtsames Zurückfahren, unacht- i 

· sames Ein- oder Ausfahren · 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 

Ermüdung. ( auch Einschlafen) des 
„ Fahrers 

-Körperliche oder gesundheitliche 
„ Behinderung des Fahrers 

: SonsJige Ursachen bei. Fahrzeug­
; führern, 

Insgesamt 

Ortslag/) 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
auB.erhalb 

zusammen 

innerhalb 
auß13rhalb 

ins­
gesamt 

1 843 
1 667 

3 510 

41 
20 

61 

3 031 
2 821 

5 852 

992 
562 

1 554 

330 
9 

339 

678 
112 

790 

2 049 
1 591 

3 640 

79 
208 

287 

8~ 
68 , .. 

152 

1 242 ' 
660 : 

Ursachen im Mai 1959 
davon bei Führern von 

Kraft- Per- - Kraft- Lastkraft- ' 
rädern, · sonen- omni- wagen, · 3) ; Mopeds 
Kraft- kraft- • bussen, Zug-
rollern : wagen : Obussen. maschinen 

499 
502 

1 001 

1174 
-1 041 

2 215 

314 
182 

496 

35 
7 

42 

618 
524 

1 142 

10 
28 

38 

11 
11 

22 

574 
646 

1 220 

19 
13 

32 

1 074 
1 398 

2 472 

295 
274 

569 

270 
9 

279 

378 
52 

430 

614 
524 

1 138 

48 
119 J 

167 

22 ! 
22 : 
44 l 

12 
7 

19. 

2 

2 

4 
3 

7 

11 
2 

13 

4 

4 

5 
1 

6 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 

1 

97 
123 

220 

16 
5 

21 

156 
169 

325 

102 
58 

160 

55 

55 

136 
14 

150 

62 
47 

109 

8 
41 

49 

4 
1 

5 

326 
243 

569 

1 
1 

2 

459 
153 
612 

164 
41 

205 

32 
17 

49 

554 
381 

935 

9 
13 

22 

16 
19' 

35 

Fahr-
'. rädern 

332 
143 

475 

1 

1 

158 
54 

212 

99 
5 

104 

86 
20 

106 

198 
112 

310 

son- i 
' stigen / · 
; Fahr .. [- · 
; zeygen j . 

L .. , 
: ' 

- ·1 ' : 
1 ; . ...:'. 
'; -· 

-!- .' 

~J\ _ 
,7··:>' : ,, ' 

i •. v~l-

2: (_: I 

1f;:. 
. 3 ·i 
' ' ~/; 1,:, 

! · r 3 .. : 
4 11 ·-::'. 
7 1::/ 

! , 
. 

29 2t' ·. 
i' :._-

14 „r ;~ 
43 "2'! ·,\' 

293 
151 

317 : 16 108 212 254 -42 r. "' 
217 ; 9 72 •·· 127 78 { :'< 

444 5341 25 180 33g 332 '! 48( ':' 

innerhalb l 22 736 4 931 8 997 :, 146 1 829 3 394 3 307 13zi, ~' 

zusammen 1 902 i 

azuulJseamrmhaelnb _i'::,·!· 1314 577148 :. . 83 215856 4 988 / 62 1 004 1 457 980 r~--::< 
\. '"1 .. - - -- 13 9851 208 2 833 4 851 4 287 j -1~~,-\ 
...... --------------,-----------~----------------------e-';, 
. 1) T ~ilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhälb geschlossener Ortslage.-: 3) Einschl. sonstiger ·, ::", 
· Fahrräder mit Hilfsmotor. .., , 



1' 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 1) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

j Nichtbeachten der Vcirfahrt 

.Falsches Einbiegen oder·wenden 

·Fehler beim Überholvorgang oder 
beim Vr.rbeifahren 

Fehler beim ßegegnungsverkehr 

Nichtbeachten der polizeilichen 
Verkehrsregelung (Zeichen des 
Polizeibeamten, Ampeln usw.) 

Falsches Verhalten an markierten 
Fußgänge~überwegen 

. Unterlassen der vom Fahrzeugführer 
zu gebenden Zeichen 

Nichtbeachten der von anderen 
Fahrzeugführern gegebenen Zeichen 

Vorschriftswidriges·Fahren an 
Straßenbahnhaltestellen 

Nichtbeachten der Abblend­
vorschriften 

Nichtbeachten der für schienen­
gleiche Wegübergänge geltenden 
Warnzeichen 

2) : 
Ortslage : ins-

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

'innerhalb 
außerhalb 

zusammen 
l 

innerhalb \ 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb ; 
außerhalb '. 

zusammen 

innerhalb : 
außerhalb ; 

zusammen , 

innerhalb ' 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb ' 
außerhalb , 

zusammen 

gesamt 

4 403 
971 

5 374 

2 598 
770 

3 368 

2 923 
1 565 

4 488 

1 269 ; 
634 ; 

1 903 : 

469 ; 
76 : 

545 : 

192 ' 
17 · 

209 1 

449 : 
217 

666 : 

204 : 
83 '. 

287 : 

41 ( 
f 

44 t 

Ursachen im Juni 1959 
davon bei Führern von 

Kraft- Per- . Kraft- Lastkraft-· 
rädern, ; sonen- ' omni- wagen, '. MMeds3) 
Kraft- : kraft- 1 bussen,' Zug-
rollern 1 wa en : Obussen, maschinen 

558 
119 

677 

214 
96 

310 

709 
347 

1 056 

234 
130 

364 

77 
12 

89 

47 
5 

52 

49 
24 

73 

76 
32 

108 

8 
• 

8 

3 ; 
4 i 
7 : 

8 : 
a : 

16 : 

2 274 30 
397 3 

2 671 33 

1 109 17 
241 7 

1 350 24 

939 47 
605 23 

1 544 j 70 

475 ; 
245 ] 

720 

216 
28 

244 ( 

67 l 
5 i 

72 ; 

110 ; 

35 : 

145 1 

57 ; 
37 ; 

94 f 

12 : 
2: 

14: 

6 
6 

12 

6" 
1 

7 

3 

3 

1 
1 

2 

: 

373 
89 

462 

325 
89 

414 

343 
237 

580 

137 
117 

254 

37 
1 

38 

13 
1 

14 

28 
36 

64 

21 

25 

J 

3 

·1 
7 

8 

6 
4 

10 

517 
149 

666 

297 
113 

410 

454 
200 

654 

179 
68 

247 

58 
5 

63 

33 
1 

34 

60 
34 

94 

33 
5 

38 

6 

6 

2 
1 

3 

4 

4 

son-
Fahr- stige·n 
rädern Fahr-

634 
205 

839 

624 
217 

841 

413 
147 · 

560 

230 
62 

292 

72 
29 

101 

31 
4 

35 

193 
86 

279 

14 
4 

18 

12 
1 

13 

zeu en 

17 
9 

26 

12 
7 

19 

18 
6 

24 

8 
6 

14 

3 

3 

1 
1 

2 

6 
2 

8 

2 

2 

2 

2 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschloss-en-er Ortslage •. - 3) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilfsmotor. 

.,. 2 4 



7. Polizeilich festg~s\en te unmi tt~lbare Urs~chen bei Straßenverkehrsunfällen mit Pers~nenschaden 1) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen-· 

Art der Ursache 

; Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
· Fahren außerhalb der Fahrbahn 

i Verk€hrswidriges Parken 

( 
:• 

.;. übermäßige Geschwindigkeit unter 
' Berücksichtigung der Umstände .. 
; 

· j Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

Unachtsames Öffnen der Wagentür 

Unachtsames Zurückfahren, unacht­
. sa111es Ein- oder Ausfahren 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 

Ermüdung (auch Einschlafen) des 
Fahrers 

Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 

! Sonstige Ursachen bei Fahrzeug. 
! führern 

2) . Ortslage , . 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb · · 
außerhalb 

zusammen , 

innerhalb , 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb ; 
außerhalb '. 

zusammen ' 

ins­
gesamt 

1 925 
1 443 

3 368 

52 
21 

73 

3 332 
2 279 

5 611 

958 
496 

1 454 

• 362 
41 

403 : 

706 
178 

884 : 

2 089 : 
1 309 ! 
3 398 : 

117 , 
161 , 

278 ! 

87 '. 
61 ; 

148 f 

Ursachen im Juni 1959 
-------....:.da=v-"""on bei Führern von 

Kraft„ Per­
rädern, '. sonen­
Kraft- kraft­
rollern; wagen 

· Kraft- Lastkraft-; 
omni- wagen, ' 3) : Fahr-
b Zug- · Mopeds , "d ussen, , · ra ern 

: Obussen maschintm 

son­
stigen 1 
Fahr-\ 

, zeugen·1 

505 593 8 
6 

129 
144 

339 
245 

345 
132 

6 j 
371 541 / 4 '~ 

1: ! 876 '-1 134 14 273 584 477 

5 
2 

7 

1 274 
791 

2 065 

260 
162 

422 

36 
8 

44 

623 
409 

1 032 

21 
21 

42 

14 
12 

26 

23 
9 

32 

1 229 
1 072 

2 301 

318 
192 

510 

283 
37 : 

320 

1 

1 

11 
,3 

14 

12 
1 

13 

1 ' 
1 

2 

17 
7 

24 

205 
166 

371 

117 
59 

176 

77 
3 

80 

1 
1 

2 

425 
178 

603 

141 
60 

201 

2 

2 

182 
65 

247 

98 
21 

119 

2 l" 
5 ', 1: 

6 j' 
t: l 4 :·. 

·1Ö J 
--J ., 12 ·: ., 

1 1 . 

1'> 13 i,·· 

1-- l· 
' i ., 

•'1 ·i \ 
,f. 

1 :y: 
(·' 

416, 3 118 41 86 6 ;,., 
85 34 18 30 3 1 .. 

501 3 152 59 116 _ 9. -r 
! 

600 j 64 584 218 .. · i 
390 i 2 41 356 110 1 ; 

990 j 2 105 940 328 1 i 

: 1; : _ I: 
t ;J 

159 : 45 29 3 ... 't 1 

) 1f, 

;~ ; q ; .J· 
40 , 4 28 19 1 t 

1 271 '. 289 314 : 17 110 239 283 19 .· 1 " 
872; 222 269: 3 92 139 128 19 :1 

2 143 ( 511 583 : 20 202 378 411 38'··· i _______ ..._ ___ __ _.;,. ___ ..._ ____ _., ___ ---+-------,i-----:' •, 

Insgesamt innerhalb : 23 512 : 5 010 9 166 ; 163 2 138 3 442 3 473 120. -t,, 
außerhalb : 11 252 : 2 775 4 319 / 57 1 166 1 601 1 266 i 68.·} :' 

_, 

wsammen . 34 764 .. -'".7 785 13 485· ;- · · 220 3 304 5 043 4 739 r 188 t ~'.' 
____ __; _______ ..;_ _____ _._-,--i.,,.,....-:-r--.;.__;._.._...;.... _____________ _ 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. nonsiiger 
Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Pclizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei St~aßenverkehrsunfällen mit Personenschaden1) 

nrch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

Nichtbeachten der Vorfahrt 

Falsches Einbiegen oder Wenden 

_Fehler beim Überhclvorgang oder 
beim Vorbei fahren 

Fehler beim Begegnungsverkehr 

Nichtbeachten der polizeilichen 
Verkehrsregelung (Zeichen des 
Polizeibeamten, Ampeln usw.) 

Falsches Verhalten an markierten 
Fußgängerüberwegen 

Unterlassen der vom Fahrzeugführer 
zu gebenden Zeichen 

Nichtbeachten der von anderen 
Fahrzeugführern gegebenen Zeichen 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestellen 

Nichtbeachten der Abblend­
vorschriften 

Nichtbeachten der für schienen­
gleiche Wegübergänge geltenden 
Warnzeichen 

2) Ortslage ; ins-

· innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

,. 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb ; 

zusammen , 

innerhalb ; 
außerhalb ; 

zusammen ; 

innerhalb : 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb j 
zusammen i 

gesamt 

12 797 
2 232 

15 029 

7 273 
1 870 

9 143 

8 291 
4 178 

12 469 

3 415 
1 760 

5 175 

1 309 
192 

1 501 

545 
22 

567 

1 212 
543 

1 755 

596 
280 

876 

129 
J 

132 

52 
99 

151 

90 
70 

160 

Ursachen im 2. Viertel"ahr 1959 
davon bei Führern von 

Kraft- , Per- · Kraft- Lastkraft-
rädern, , sonen- , tmni- wagen, · 3) . Fahr-
Kraft- ; kraft- : bussen, Zug- : Mc,peds · · rädern 
rollern wa en ; Obussen maschinen 

1 527 
258 

1 785 

579 
215 

794 

1 959 
967 

2 926 

634 
392 

1 026 

191 
26 

217 

139 
7 

146 

137 
66 

203 

259 
134 

393 

24 

24 

9 
e 

17 

21 
1' 

40 

6 775 : 78 
946 ; 6 

7 721 ; 64 

3 245 i 40 
622 : 13 

' 3 867 1 53 

2 738 1 118 
1 792 i 51 

4 530 : 169 

1 331 ' 
728 ! 

2 0591 

613 \ 
Mi 

697 ! 

196 i 
7 

203 

295 [ 
102) 

397 ! 
148; 
108 1 

2561 

4f 
2/ 

44! 
38; 
73i 

111 l 
25 
22 

47 

20 
20 

40 

9 
1 

10 

2 

2 

3 
1 

4 

1 083 
227 

1 310 

847 
248 

1 095 

922 
627 

1 549 

336 
261 

597 

119 
9 

128 

36 
1 

37 

79 
76 

155 

45 
16 

61 

14 

14 

1 
9 

10 

17 
11 

28 

1 508 
323 

1 831 

812 
270 

1 082 

1 277 
451 

1 728 

472 
193 

665 

157 
21 

178 

94 
2 

96 

172 
83 

255 

93 
12 

105 

20 

20 

2 
1 

3 

12 
11 

23 

1 776 
453 

2 229 

1 727 
489 

2 216 

1 223 
276 

1 499 

605 
154 

759 

206 
51 

257 

77 
4 

81 

514 
211 

725 

43 
9 

52 

27 
1 

28 

14 
4 

18 

son­
; stigen 

Fahr­
: zeugen 

50 
19 

69 

23 
13 

36 

54 
14' 

68 

17 
12 

29 

14 

14 

1 
1 

2 

12 
4 

16 

4 

4 

1 

1 

2 
8 

10 

1 
2 

3 

1) Teilweise auch in Verbindung- mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstiger 

Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit-Personenschaden
1
) 

nocb: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursa'ch~ 

Fahren auf der falschen Fahrbahn 1 

Fahren außerhalb der Fahrbahn 

Verkehrswidriges Parken 

übermäßige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der Umstände 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

Unachtsames Öffnen der Wagentür 

Unachtsames Zurückfahren, unacht­
sames Ein- oder Ausfahren 

Fahrer unter Alkohcleinfluß 

Ermüdung (auch Einschlafen) des 
Fahrers 

Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeug­
führern 

Insgesamt 

·ursachen im 2. Vierteljahr 1959 
davon bei Führern von 

2) 
Ortslage ins­

gesamt 

'· ·Kraft- - Per- : Kraft- - Lastkraft-

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen ! 
innerhalb 1 

außerhalb j 

zusammen 1 

5 331 
4 285 

9 616 

120 
49 

169 

8 918 
7 038 

15 956 

2 851 
1 350 

4 201 

991 
61 

1 052 

2 023 
362 

2 385 

5 886 
4 006 

9 892 

252 
536 

788 _ 

246 
162 

408 

3 679,; 
2 143 ; 
5 822 

' ·- •' . --
innerhalb 1 _ 66 006 l 

außerhalb 1 31 241 

zusammen 1 97 247 

rädern, sonen- '_ omni- ' 3) wagen, ' Mopeds 
Kraft- ' kraft- : bussen, Zug-
rollern - wagen · Obussen : maschinen 

1 336 1 708 
1 173 : 1 714 

2 509 \ 3 422 

6 : 
2 ; 

8 i 
3 337 
2 403 

5 740 

52 
25 

77 

3 252 
3 568 

6 820 

802 \ 914 
421 : 600 

1 223 : 1 514 

799 
54 

853 

106 ( 1 162 
20 = 163 

126 ( 1 325 

16431 1 781 
1 236 : 1 317 

2 879 ! 3 098 

38 ! 
66: 

1041 

30 i 

28 i 
58 ; 

791 1 
515 _ 

156 
300 

456 

64-
53 

117 

943 
708 

1 306 ( 1 651 

·- ... :, 

13 568 i 26 277 

7 956 j 12 988 

21 524 '. 39 265 

26 
16 

42 

3 

20 
1 8 

28 

33 
5 

38 

6 
2 

8 

11 
2 

13 

3 
4 

7 

1 
2 

3 

1 

1 

48 
16 

64 

426 

150 

576 

329 
361 

690 

47 
17 

64 

549 
484 

1 033 

332 
171 

503 

183 
5 

188 

377 
64 

441 

192 
148 

340 

25 
121 

146 

10 
6 

16 

331 
237 

568 

5 874 

3 099 

8 973 

974 
652 

, 1 626 

2 
2 

4 

1 236 
427 

1 663 

459 
123 

582 

104 
43 

147 

1 652 
1 003 

2 655 

25 
38 

63 

54 
32 

86 

698 
355 

1 053 

9 823 

4 042 

' ' 13 865 

Fahr­
rädern 

944'' 
357 

1 301 1, 

3 

3 

501 
140 

641 

281 
29 

310 ! 

238 
63 \ 

'.301 

611 
294 j 

905 

7 
8 

15 

83 
39 

122 

777 : 
265 1 

1 042 i 

9-657 i 
2 847 ! 

12 504 l ' 

son­
stigen \ 
Fahr- ·: 

zeugen L: 

:; 1 
j,. 
', 

1) Teilweisa auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb gesch1ossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilf~motor. 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden1) 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) ader ihrer Ladung 

Ursachen im Aeril 1959 
davon bei 

Art der Ursache Ortslage2) ins- Kraft- Per- Kraft- Lastkraft- son-
·~ gesamt rädern, i sc,nen-, omni- : wagen, . 3) Fahr- stigen 

Kraft- kraft-' bussen, : Zug-
; Mcipeds . rädern Fahr-

rcllern : wagen Obussen· maschinen zeugen 

Mängel an den Bremsen innerhalb 155 26 26 2 43 29 25 4 
außerhalb 54 11 12 1 22 5 3 

r zusammen 209 37 'i .38 3 65 34 28 4 
. ' 

Mängel an der Le~kung innerhalb 23 2 8 7 6 
außerhalb 16 1 6 3 1 5 

zusammen 39 3 14 - : 10 1 11 

Mängel an Achsen, Federn und innerhalb 29 2 6 10 6 5 
Rädern außerhalb 15 1 5 - 3 2 3 1 

zusammen 44 3 11 13 8 8 1 

Mä~g9l.an ·nar Ber.eifor.g innerhalb 41 7 23 - 5 6 
außerhalb 110 23 72 - 9 4 2 

zusammen 151 30 95 14 10 2 

Mängel an der· Zugvorrichtung innerhalb 8 1 4 1 1 1 
außerhalb 5 1 4 

zusammen 13 1 1 8 1 1 1 

Mängel an der Beleuchtungs- innerhalb 53 5 5 10 7 20 6 
anlage des Fahrzeuges außerhalb 53 4 4 7 14 17 7 

zusammen 106 9 9 17 21 31 13 

Mängel oder Versagen der innerhalb 7 / 3 - 4 
Fahrtrichtungsanzeiger außerhalb 4 1 4 ' -

zusammen 11 3 - 8 

Übermäßige Entwicklung von Rauch: innerhalb 1 - 1 
und Dieselqualm außerhalb -; -

zusammen 1 l - - 1 
: 

Sonstige Ursachen bei Fahr- innerhalb ·: 113 : 9 11 2 36 16 35 4 
zeugen außerhalb ; 50 : 9 12 '! 1 11 8 6 3 

' 
zusammen 163 : 18 23 3 47 24 41 7 

Ursachen bei der Ladung oder innerhalb : 103 i 6 8 44 25 15 5 

-f' Besetzung (Überbesetzung) außerhalb ; 71 ; 3 3 38 17 9 1 
1 

1 zusammen 174 ? 11 .. 82 42 24 6 

.. Insgesamt innerhalb ' 533j 51 ,1 4 164 90 107 20 

außerhalb : 378 : 53 114 2 101 51 45 12 
_, 

zusammen 911 '. 110 : 205 6 265 141 152 32 
' 

1) Teilweise auch in Verbindung 111it Sachschaden.- 2) Innerh~lb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilfsmofor. 
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7 .•. Polizeilich festgestellte, unmittelbare Ursachen bei ~traßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
1
) 

noch: b) Ursac.hen bei Fahrzeugef) { techn. Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen-im Mai- 195~ 
davon bei 

Art der Ursache Ortslage2) · ins- Kraft- Per- Kraft- LastkraH-: son-

gesamt rädern, sonen- . omni- wagen, , d 3) 1 Fahr- stigen 
Kraft- kraft- hussen, Zug-

; Mope s , .. d Fahr- r , . ra ern 
rcllern ' wagen Obussen maschinen zeugen 

Mängel an den Bremsen innerhalb 149 34 35 1 26 22 29 2 

l außerhalb 63 14 21 18 5 5 

zusammen 212 48 56 1 44 27 34 2 

: .Mängel an der Lenkung innerhalb 35 1 16 1 6' 5 6 1 
; 

[/ 

außerhalb 18 2 9 3 ,3 1 ' - : 
? 

53 3 25 1 9 8 7 
\ 

zusammen - ·,-:,"{l 
. : 
·i· 

Mängel an Achsen, Federn und innerhalb 6 6 38 9 2 7 8 t 
Rädern außerhalb 33 5 14 1 10 2 1 ,, 

: 
: 

zusammen 71 11 23 3 17 8 9 f 
} 

Mängel an der Bereifung innerhalb 56 14 29 4 8 1 i 
außerhalb 153 37 99 1 8 6 2 ;1, 

,!1,, 
' '' 14 zusammen 209 51 128 1 12 3 .... L 

.. , 
Mängel an der Zugvorrichtung innerhalb 9 1 2 3 1 1 1 

außerhaJ.b 3 1 1 1 1 · 

J 
zusammen 12 2 3 3 2 1 1 

~ängel an der Beleuchtungs- innerhalb 36 3 6 4 9 9 5 
: . anlage des Fahrzeuges außerhalb 37 6 5 9 6 9 2 

zusammen : 73 9 11 13 15 18 7 
·1 

l . ? Mängel oder Versagen der innerhalb : 9 : 3 5 1 
. : .. ' 

;· Fahrttichtungsanzeiger außerhalb 7 1 5 _. 1 .. 
' 

'' 
: 

zusammen : 16 4 10 2' r -
: ;· 
! 

: ·i - ,: 

Überrnäßi~e Entwicklung von innerhalb ' 
.:\ 

-:· Raur.h und Dieselqualm außerhalb : ·1 
' -

'!" : zusammen - - :•. .. t 
: Sonstige Ursachen bei Fahr- innerhalb ' 120 : 13 14 14 39 17 21 2 ':· 

: 1 außerhalb ' 84 : 27 24 20 8 5 
·; 

zeugen 
; 

: [· 
zusammen 204 ; 40 38 14 59 25 26 - 2· h 

! 

:,i ' 
Ursachen bei der Ladung oder · innerhalb · 120: 5 5 48 23 34 5 

r Bcset?ung (Überbesetzung) außerhalb , 89 · 16 11 - 34 18 10 --
16 

: 
82 · 41 44 5 i 

zusammen 209; 21 
'~ 

i 
-, 

rnsgesamt innerhalb ; 572: 77 119 18 .. 142 91 110 15 T 

'1 
außerhalb '. 487: 108 185 2 107 49 34 2 ! 

1 ': zusammen 1 059 l 185 304 20 249 140 144 17 . 
' 

'l 
, . 

2) Innerhalb bzw. 3i Eins.cbl. sonstiger' 
1) Teilweise -auch in Verbindung mit Sachschaden.- außerhalb geschlossener Ortslage.-

fahrrädor mit llil fsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden1) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen im Juni 1959 
dav('ln bei 

Art der Ursache Ortslage 2) ! Kraft- Per- Kraft- Lastkraft- son-
ins- rädern, sonen- · nmni- wagen, . 3) Fahr- stigen 

gesamt Kraft- kraft- · hussen, . Zug- : Mrpeds rädern Fahr-
rollern wagen Obussen : maschinen zeugen 

Mängel an den Bremsen innerhalb 188 35 39 1 33 42 35 3 
außerhalb 85 9 15 - : 

28 15 17 1 

zusammen 273 44 54 1 61 57 52 4 

Mängel an der Lenkung innerhalb 26 5 3 - 6 7 5 
außerhalb 28 5 16 - 4 1 1 1 

zusammen 54 10 19 - 10 8 6 1 

Mängel an Achsen, Federn und innerhalb 36 9 8 1 6 6 6 
Rädern außerhalb 33 9 9 1 9 1 4 

zusammen 69 ' 18 17 2 15 7 10 

Mängel an der Bereifung innerhalb 108 i 27 57 12 9 3 
außerhalb f 177 : 41 109 2 15 8 2 

: 

zusammen 285 i 68 166 2 27 17 5 

Mängel an der Zugvorrichtung innerhalb : 10 ; 1 2 6 1 
außerhalb i 7 : 1 2 1 2 1 

zusammen : 17 : 2 4 7 2 1 1 

Mängel an der Beleuchtungs- innerhalb l 58 j 6 4 : 11 11 22 4 
anlage des Fahrzeuges außerhalb ; 47 / 12 2 - : 5 10 16 2 

zusammen : 105: 18 6 16 21 38 6 

Mängel nder Versagen der innerhalb : 12 1 6 6 
Fahrtrichtungsanzeiger außerhalb ; 6: 3 3 

zusammen 18 : 9 - 9 

Übermäßige Entwicklung von innerhalb i _, -
Rauch ·und Dieselqualm außerhalb : 17 ; 2 1 6 4 4 

zusammen : 17 : 2 1 6 4 4 

Sonstige Ursachen bei Fahr- innerhalb : 138 : 13 : 9 10 56 21 25 4 
zeugen außerhalb : 82: 33 1 11 1 22 6 91 1 

zusammen 220; 46 : 20 11 78 27 33 5 

Ursachen bei der Ladung ('lder innerhalb; 128' 13 '. 6 3 45 24 31 6 

Besetzung (Überbesetzung) außerhalb'. 91 j 9 i 7 1 41 17 15 1 

zusammen 219 [ 22 : 13 ,. 86 41 46 7 
t.' 

Insgesamt innerhalb; 704: 109 i 134 15 181 120 127 18 

außerhalb' 573: 121 i 175 5 134 64 68 6 

zusammen ; 1 277· 230 : 309 20 315 184 195 24 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl. sonstig 

Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschad~n1) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer Ladung 

Art der Ursache Ortslag/l · ins­
gesamt 

Ursachen im 2. Vierblj..:;.ah=r_1.:..:c9.:..:59'-----------"--· 
davon bei ---------- ·----------.----·, 

Kratt- Per- Kraft- Lastkraft- <>on- , 
rädern, : sonen- , omni- wagen, Mo eds3) i F~hr~ i stigen. : . 
Kraft- · kraft- bussen, Zug- P : radern ! Fahr- ; 

,--------------------~~ro:.;;l;;:;.le;;.:..r.:.:.n..,.....:w:;.;;:a.ge:.:.:n_...:O;.=.b.::.:us;.=.s;;;.:.en'--..:;;.ma::.:s:.::;ch~i"'"ne;;:;n'--,, ________ ;...;:;.z~; 

Mängel an den Bremsen 

Mängel an der Lenkung 

Mängel an Achsen, Federn und 
Rädern 

Mängel an der Bereifung 

Mängel an der Zugvorrichtung 

Mängel an der Beleuchtungs­
anlage des Fahrzeuges 

Mängel oder Versagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

Übermäßige Entwicklung von 
Rauch und Dieselqualm 

Sonstige Ursachen bei Fahr­
zeugen 

Ursachen bei der Ladung oder 
Besetzung (Überbesetzung) 

Insgesamt 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb ! 
außerhalb) 

zusammen 

innerhalb: 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb 

außerhalb 
1 

zusammen 

492 
202 

694 

84 
62 

146 

103 
81 

184 

205 
440 

645 

27 
15 

42 

147 
137 

284 

28 
17 

45 

1 
17 

18 

371 
216 

587 

351 
251 

602 

1 809 

1 438 

3 247 

95 
34 

129 

8 
8 

16 

17 
15 

32 

100 
48 

148 

27 
31 

58 

23 
28 

51 

48 109 
101 280 

149 389 

2 5 
3 3 

5 8 

14 15 
22 11 

36 26 

12 
4 

16 

2 1 

2 1 

35 ' ; 34 
69 ; 47 

. 104 81 

24 19 
28 21 

52 40 

243 

282 

525 

344 

474 

818 

4 
1 

5 

1 

1 

3 
2 

5 

3 

3 

26 
2 

28 

3 
1 

4 

37 

9 

46 

102 
68 

170 

19 
10 

29 

23 
22 

21 
32 

53 

13 
5 

18 

25 
21 

46 

15 
12 

27 

1 
6 

7 

131 
53 

184 

137 
113 

250 

J!:-2 

829 

i 

93 09 9 · . L 
25 25 1 l · 

118 

12 
5 

17 

18 
5 

23 

23 
18 

41 

2 
3 

5 

27 
30 

57 

4 

4 

54 
22 

'/6 

72 
52 

301 

164 

~65 

114 

19 
8 

27 

4 
6 

10 

2 
1 

3 

51 
42 

93 

1 ; . 
1 i 

2 ; 

I, 

4 

61 , 
19 ' 

100 ; 

0:J i 
34 i 

10 . , , 

1 

~- ..tf. 

'14 ·l· 

114 ; . ;3 : .. 
c 

491 : 73 i '·-----.---------------------------'---·-----
1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb, .bzw. außerhalb geschlossena;• Ortslage.- 3) Einschl. S8ns:iger ·,.' 

Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei· Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden1) 

c) Ursachen bei Fußgängern 

Ursachen 
April 1959 Mai 1959 Juni 1959 2. Viertelj. 1959 

Art der Ursache 

Falsches Verhalten beim Über­
schreiten der Fahrbahn 

auf Fußgängerüberwegen mit 
Verkehrsampeln oder poli­
zeilicher Verkehrsregelung 

auf anderen markierten 
Fußgängerüberwegen 

auf der· Fahrbahn außerhalb 
der Fußgängerüberwege 

Auf- oder Abspringen auf bzw. 
von fahrende(n) Fahrzeuge(n) 

Spielen auf der Fahrbahn 

Benutzen der falschen Straßen-; 
seite 

Alkoholeinfluß 

Körperliche oder gesundheit­
liche Behinderung 

Sonstige Ursachen bei Fuß­
gängern 

Insgesamt 

Ortslag/) : 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 

außerhalb 

zusammen 

·1 

darunter: darunter: . darunter: 
bei Fuß- bei Fuß- bei Fuß-ins- ins- ins-

t gängern . t . gängern , gesamt ' gängern 
gesam : unter 14 gesam · unter 14 1 unter 14 

Jahren Jahren Jahren 

107 : 
7 : 

114 ; 

116 ' 
3 'i 

119 : 

3 279 i 
304 j 

J 58J : 

50 : 
5 : 

55 : 

482 : 
36 : 

518 : 

44 : 
91: 

135 ! 

228 , 
61 l 

289 j 

60 i 
81 

68 j 

J80; 
70 ! 

450 j 

42 
4 

46 

28 
1 

29 

1 654 
175 

1 829 

11 
2 

1J 

469 
35 

504 

5 
6 

11 

1 

1 

4 
2 

'6 

202 
25 

227 

2 416 

250 

5 331 ; 2 666 

103 
9 

112 

144 
7 

151 

3 343 
416 

3 759 

46 
7 

53 

436 
58 

494 

61 
.158 

219 

291 
93 

J84 

40 
6 

46 

38 
3 

41 

1 759 
216 

1 975 

12 
4 

16 

420 
57 

477 

11 
12 

23 

55 6 
14 3 

69 9 

400 206 
92 28 

492 234 

4 879: 2 492 

854 j 329 

5 733' 2 821 

85 
18 

103 

126 
5 

131 

2 943 
586 

3 529 

50 
5 

55 

328 
70 

398 

49 
92 

141 

193 
72 

265 

61 
17 

78 

386 
106 

492 

4 221 

971 

5 192 

37 
5 

42 

34 
3 

37 

1 522 
269 

1 791 

11 
2 

13 

313 
66 

379 

9 
10 

19 

3 

3 

5 

5 

184 
28 

212 

2 118 

383 

2 501 

·1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage. 
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ins­
gesamt 

295 
34 

329 

386 
15 

401 

9 565 
1 306 

10 871 

146 
17 

163 

1 246 
164 

1 410 

154 
341 

495 

712 
226 

938 

176 
39 

215 

1166 
268 

1 434 

13 846 

2 410 

16 256 

darunter 
bei Fuß­
gängern 
unter 14 
Jahren 

119 
15 

134 

100 
7 

107 

4 935 
660 

5 595 

34 
8 

42 

1 202 
158 

1 360 

25 
28 

53 

4 

15 
5 

20 

592 
81 

673 

7 026 

962 

7 988 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
1
) 

d) Straßenverhältnisse als Unfallursachen 

Art der Ursache 

' Glätte oder Schlüpfrigkeit der 
Fahrbahn 

durch ausgeflossenes Öl, 
Dung, Laub usw. 

durch Schnee oder Eis 

durch Regen 

/ Schlechter Zustand der Straßen- : 

1 oberfläche · 

'Wechsel der Fahrbahndecke 

1 Enge und Unübersichtlichkeit 
f (auch an Straßenkreuzungen) 

ständiger Zustand 

durch Bauarbeiten bedingt 

Unzureichende Beschilderung 
· i ,der Straße 

Unzureichende Beleuchtung der 
Straße und der Verkehrs­
zeichen 

Son~tige Straßenverhältnisse 
als Ursachen 

Ortslage2) ' 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb i 
zusammen 

innerhalb ) 
außerhalb : 

zusammen 

innerhalb ; 
außerhalb · 

zusammen , 

innerhalb ; 
außerhalb J 

zusammen , 

innerhalb ( 
außerhalb ' 

April 1959 

308 
37 

345 

6 
9 

15 

666 
281 

947 

161 
115 

276 

16 
10 

26 

257 
101 

358 

62 
21 

83 

3 
7 

10 

14 
3 

17 

51 
24 

75 

Mai 1959 

413 
76 

489 

3 
1 

4 

407 
262 

669 

213 
173 

386 

26 
11 

37 

238 
119 

357 

58 
34 

92 

7 
5 

12 

19 
1 

10 

66 
32 

98 

rsachen 

556 
136 

692 

637 
420 

1 057 

233 
160 

393 

17 
9 

26 

311 
154 

465 

52 
28 

80 

9 
6 

15 

14 
1 

15 

54 . 
46 

100 

1 277 
249 

1 526 

9 
10 

19 

1 710 
963 

2 673 

607 
448 

1 055 

59 
30 

89 

806 
374 

1180 

172 
83 

255 

19 
18 

'37 

47 
5 

52 

171 
102 

273 

! . 

r 
-i zusammen 

---------~-----,-a-------+-----------..;;._---i\ 
Insgesamt innerhalb , 

außerhalb · 

zusammen 

1 544 

608 

2 152 

1 450 

714 

2 164 

1 883 

960 

2 843 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage. 
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noch: · 7. Polizeilich fes.tgestellte u·nmi ttelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 1) 

e) Witterungseinflüsse und andere Unfallursachen 

Ortslage2l 
Ursachen 

Art der Ursache April 1959 Mai 1959 Juni 1959 2. Vierteljahr 1959 

Sichtbehinderung durch 
Witterungseinflüsse als Unfallursachen 

Nebel innerhalb 29 9 7 45 
außerhalb 52 38 9 99 

zusammen 81 47 16 144 

starken Regen, Hagel, innerhalb 248 119 242 609 
Schneegestöber außerhalb 128 104 143 375 

1 376 223 385 984 
1 zusammen 
i 

blendende Sonne innerhalb 47 30 42 119 
außerhalb 23 30 33 86 

zusammen 70 60 75 205 

Sonstige Witterungseinflüsse innerhalb 12 10 18 40 
als Ursachen außerhalb 29 15 44 88 

zusammen 41 25 62 128 

Insgesamt innerhalb 336 168 309 813 
außerhalb 232 187 229 648 

zusammen 568 355 538 1 461 

Andere Unfallursa~hen 

1 Tier auf der Fahrbahn innerhalb 173 204 202 579 
i außerhalb 107 137 173 417 

zusammen 280 341 375 996 

Sonstiges Hindernis auf der innerhalb 71 78 74 223 
Fahrbahn außerhalb 35 37 47 119 

zusammen 106 115 121 342 

Nicht oder zu spät geschlos- innerhalb 3 3 
sene Bahnschranken außerhalb 1 2 3 

zusammen 4 2 6 

Mangelhafte Beschaffenheit innerhalb 1 1 
der für schienengleiche außerhalb 1 '. 1 
Wegübergänge geltenden zusammen 2 2 
Warnzeichen 

Sonstige Unfallursachen innerhalb 99 115 132 Jlf6 
außerhalb 58 76 97 231 

zusammen 157 191 229 57-7 

Insgesamt innerhalb 346 398 408 1152 
außerhalb 201 251 319 771 
zusammen 547 649 727 1 923 

U n f a 1 1 u r s a c h e n i n s g e s a m t 

(Tab. 7. a) bis 7. ))) innerhalb 27 263 30 203 31 037 88 503 

außerhalb 10 215 14 271 14 304 38 790 

zusammen 37 478 44 474 45 341 127 293 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) I~nerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage. 
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1.' 

8. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte.:Personen. : -

Art der Verkehrsbeteiligung 

i Fa~~~lii~:~;:;;:,:ilfahrer voo 

Lastkraftwagen 

·. ,1 ~~~:!!gen Kraftfahrzeugen 

.j Fahrrädern 
IJ, sonstigen Fahrzeugen 

\ Fußgänger 
l. 'Andere Personen 

zusammen 

: : j':,,·:,_i· · dagegen April 1958 
Veränderung in vH 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

1 Krafträdern 
, Personenkraftwagen 
j , Kraftomnibussen 
. [· , Lastkraftwagen 

,, ) sonstigen Kraftfahrzeugen 
f · M;;peds 

' / Fahrrädern · · I · sonstigen -Fahrzeugen 

i'.,,_• :~~~::::~r::::: 1958 ,us~,an 
Veränderung in _vH · 

Getötete 1) 
unter 14 Jahre 

14 und 
Jahren darüber 

1 82 
41 

1 11 
1 

54 
12 48 

5 

72 142 

86 „ 384 

1 
5 

1 

6 

22 

35 

• 
137 
170 

1 
33 
4 

38 
47 
5 

43 

478 

zu­
sau111,ilHi 

Unfa1Iopfer im April 1959 
SEhwerverletzte 2) 

unter ,14 Jahre 
14 und 

zu-

Jahren : darüber sammen 

Innerhalb geschlossener Ortslage 

1 

83 
41 

12· 1 
1 

54 
60 
5 

214 : 

470 1 

399 i 
i =t 17 8 ! : , : 

4 
37 
1 
5 

8 
158 

6 

935 

1 154 

. ' 

1 820 
919 
20 

108 
1 

1 209 
1 023 

47 

1 185 
5 

6 337 

1 824 
956 

21 
113 

1 
1 217 
1 181 

53 

. 2 120 
5 

7 491 

6 178 
+ 21,3 

Außerhalb geschlossener Ortslage 

138 ! 
175 ' 

1 
34 

38 
53 
5 

65 

513 i 
4?2 ! 

/ + 21,61 

6 
47 
1 
3 
2 
1 

53 
6 

127 

246 

1 069 
1 .':!12 

5 
176 

8 
393 
212 
ä 

165 

3 362 

1 075 
1 359 

6 
179 
10 

394 
265 

28 

292 

3 608 

3 404 
+ 6,0 

Leich~verletzte 3) 
unter 14 Jahre 
14 und zu- . 

Jahren d "b . sammen i 

13 
117 
10 
4 
1 

17. 
384 
11 

1 981 

4 
89 
1 
9 
1 
3 

103 

265 

aru er . · ,· 

3 922 
2 664 

111 
314 

3 
2 307 
2 297 

150 

! 
rm 1 

31a. L' 
. 4 .·! 

2 324' (. 
2 6a1 r 
't6~ r 

1 651 ! 3 075 f 
2 2 ',( · 

13 421 15 402 f , 

11 214 'L 
j i'. 

1 030 
1 964 

17 
268 

7 
439 
302 

30 

.173 
2 

4 232 

! + 1/,3 l,. : ' 'f 

l 

1 

1-!' 
\ r 

1 034' i .· 
2_05)·!' 

18 \." 
277 l 

·8 ,L 
442<r 
356 l 
- 31 !'. 

!j,,,. : 

27
,r·.r 
0 l 

'' 2' J 
- ·~ j 

4 4~7' i' 
3 545 i 

, : '+· 26,9' ':.j. 
t 

, . , Fahrzeugführer und Mitfahrer von 
Innerhalb t•nd außerhalb .JI_Q'lchlossener Ortslage 

: ' 
' :: ',L, 

· ; Krafträdern 2 219 221 ! 10 2 889 2 899 
· ·; Personenkraftwagen 211 210: 84 2 ~31 . 

j Kraftomnibussen 
5 

1 1 ( 2 25 
2 

'i_ Lastkraftwagen 2 44 46 i 8 ~o-+ 292 
1 sonstigen Kraftfahrzeugen 5 5 t 2 9 11 

.1 Fu~~~l!:::\,hrzeugan :: 1! ~)~! 1 :;! ; '.!~ : ]! 

17 
206 

11 
13 
2 

20 
438 
12 

1 527 

4 952 
4 628 

128 
592 
10 

2 746 
2 599 

180 

1 824 
4 

.~ 
:',~ 

4 969 '.11 ' . 
4 ~J4 ! 

139- i'; 
5,95. !.' 
1i/, 

2 76ft. ( 
037. 1, 

- ! ;'' 

19i { 

3, 35~ 1 
~I·. r · ·_ l . Andere Personen - 1 5 5 

··l. Insgesamt 121 862 983j . 1 400 9 699 ·11 099 · 2 246 17 653 i 19 899,J 

-.. i . dagegen April 1958 821 ! • 9 582 • ! 14· 75·;•r 

<j Veränderung in vH • • l + 191 7j + 15,8 • 1 + J<aJ .. \..;,' ________________ ___; _________ -=-----------'------------~ 
1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den lJnfallfolgen Gestorbenen,- 2) Stationät·er Krankenhausbehandlung zugeführte Ver" 

- , · 1etzte." 3) Sonstige Verletzte. 
) . - 35 -



noch: 8. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte PersGnen 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Lastkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 

. Mopeds 
Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger 

i An::::~:r•:::n195:usa,,en 

j Veränder.ung in vH 

!.=, Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Lastkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 
Mopeds 
Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Getötete 1 leichtverletzte 3 
unter : 14 Jahre: 
14 und zu-

unter 
14 zu­

sammen 

unter 14 Jahre \ . zu-
14 und ' 

Jahren : darüber samrnen Jahren' darüber 
sammen 

Jahren\ darüber 

1 
1 

1 

9 

56 

68 

3 
2 

7 

121 
48 
1 
6 
1 

60 
66 
2 

142 
2 

449 

216 
172 

Innerhalb geschlossener Ortslage 

1

i! 1 

;[ i 
198 

2 

517 
495 

+ 4,4 

15 
48 
2 
-2 

8 
212 

2 

1 020 

1 309 

2 413 
1 073 

21 
117 
12 

1 360 
1114 

45 

1 220 
3 

7 378 

2 428 
1 121 

23 
119 
12 

1 368 
1 326 

47 

2 240 
3 

8 687 
8 774 
- 1,0 

54 
153 

8 
9 

34 
516 

11 

1 484 
1 

2 270 

5 118 
2 813 

106 
. 265 

6 
2 573 
2 574 

141 

1 738 
10 

15 344 

Außerhalb geschlossener Ortslage 

219 
174 

20 1 764 1 784 17 1 853 
90 1 851 1 941 156 2 726 
1 23 24 1 56 

23 23 1 205 206 6 313 
2 2 12 12 1 15 

68 68 4 626 630 11 607 

5 172 
2 966 

114 
274 

6 
2 607 
3 090 

152 

3 222 
11 

17 614 
16 464 

+ 7,0 

1 870 
2 882 

57 
319 
16 

618 
524 

33 
5~ 6~ 6; 3;i 4;~ 9; 427~0133 _::,_'==.· .. 

\ Fußgänger 32 69 101 150 278 428 153 424 
3 

· i· Andere Personen - 2 2 
\· -------..--------------------;!---'------;----...;----------t 

5 165 5 500 '439 6 307 6 746 zusammen 
dagegen Mai 1958 

Veränderung in vH · 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

44 613 657 
621 

+ 5,8 

335 
5 230 5 628 
+5,2 • +19,9 

Innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage 

v Krafträdern 4 337 341 35 4 177 4 212 71 6 971 7 042 

Personenkraftwagen 3 220 223 138 2 924 3 062 309 5 539 5 848 

Kraftomnibussen 1 1 3 44 47 9 162 171 

Lastkraftwagen 1 29 30 3 322 325 15 578 593 

sonstigen Kraftfahrzeugen 3 3 - 24 24 1 21 22 

. :
·,:;:, Mopeds 128 128 12 1 986 1 998 45 3 180 3 225 

Fahrrädern 16 121 137 278 1 505 1 783 607 3 007 3 614 

sonstigen Fahrzeugen 10 10 .5 58 63 14 171 185 

1 Fußgänger 88 211 299 1 170 1 498 2 668 1 637 2 009 , 3 6116 

j -Andere -P.ersonen 2 2 5 5 1 13 : 14 

, ! - ----In-sg-e-sa-mt----~;...--1-12-------1-0-6-2--------1-17-4--.._1_6_44-------12-5-43_..._1_4_1_87-------2-70-9--.--2-1-6-51----2-4-36-0-1 

, ,:l dagegen Mai 1958 • 1 116. • 14 004 22 092 

! Veränd.erung in v1-l • • + 5,2 • + 1",3 • + 10,3 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 2) Stationärer Krankenhausbehandiung zugeführte Ver­

letzte.- 3) Scnstige Verletzte. 
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noch:· 8. Bei Straßenverkehrsunfälle~ getötete und verletzte Personen 

UnfallrQfer im Juni 1959 · 
Getötete 1} Schwerverletzte 2) Leichtverletzte 

Art der Verkehrsbeteiligung unter 14 Jahre = unter :14 Jahre unter ' 14 Jahre 
14 und zu- : 14 und ·zu- 14 und zu-

Jahren darüber 
[sammen : Jahren ;darüber sammen : Jahren : darüber 

sammen 

. ·Fahrzeugführer und Mitfahrer von Innerhalb geschlossener Ortslage 

Krafträdern 1 132 133 10 2 321 2 331 59 5 537 5 ;96 
Personenkraftwagen 1 58 59 42 950 992 126 2 863 2 989 
Kraftomnibussen 1 1 16 16 17 124 141 
Lastkraftwagen 1 13 14 2 108 110 14 335 349 
sonstigen Kraftfahrzeugen 2 2 5 5 5 5 
Mopeds 54 54 5 1 352 1 357 30 3 077 3 107 
Fahrrädern 11 62- 73 236 1 209 1 445 624 3 027 3 651 
sonstigen Fahrzeugen 4 4 54 54 8 154 162 

!-,. 

Fußgänger 51 114 165 894 1 137 2 031 1 415 1 770 3 185 
Andere Personen 5 5 2 9 J1 °1 

zusammen 65 440 505 1189 7 157 8 346 2 295 16 901 : 19 196 'f. 
dagegen Juni 1958 458 8 039 '. 15 656- 1. 1 

. Veränderung in vH • i+ 10,3 . . + 3,8 , + 22~6 .L 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 
Außerhalb geschlossener Ortslage 

1 
: 

Krafträdern 4 218 222 11 1 625 1 636 17 1 860 1 897 
Personenkraftwagen 4 182 186 66 1 571 1 637 114 2 544 2 658 i' 
Kraftomnibussen 1 43 44 9 28 37 4 33 37 -i 
Lastkraftwagen 6 

/ 

314 \· 1 20 21 2 189 191 308 
sonstigen Kraftfahrzeugen 1 4 5 1 10 11 2 15 17 [ 
Mopeds 71 71 6 : 613 619 12 723 735 1 

Fahrrädern 13 42 55 80 .. 318 398 123 484 607- j 

sonstigen Fahrzeugen 2 2 18 18 4 51 55 

Fußgänger 23 65 88 96 203 299 96 227 323° 1 

Andere Personen 1 1 3 ·3 l 
zusammen 47 647 694 271- 4 576 4 847 378 6 268 6 646 j" 

. dagegen Juni 1958 . 541 . 4 892 5 596 f · 

Veränderung in vH i+ 28,3 - o,~ 1 + 18,8 · 

Innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage l ·fahrzeugführer und Mitfahrer von 
. ' •: 

. · Krafträdern 5 350 355 21 3 946 3 967 76 7 417 7 493 \ . 
. Personenkraftwagen 5 240 245 108 2 521 2 629 240 5 407 5 647 1 

.. Kraftomnibussen 1 44 45 9 44 53 21 157 178 :, 
.Lastkraftwagen 2 33 35 4 297 301 20 643 · 663 [:--' 

•: 

sonstigen Kraftfahrzeugen 1 6 7 1 15 16 2 20 22 1 

Mopeds ·125 125 11 1 965 1 976 42 3 800 

1 

3 842 !· 
Fahrrädern 24 104 128 316 1 527 1 843 747 3 511 4 258 i· 
sonstigen Fahrzeugen 6 6 . 72 72 12 205 217 !· 

Fußgänger 74 179 253 990 :. 1 340 2 330 1 511 1 997 3 5-08 ( 
Andere Personen ? 6 2 12 14 .t 

Insgesamt 112 1 087 ;1199 1 460 1 11133 13 193 2 673 23 169 J 25 842 
'~ I,~ 

'dagegen Juni 1958 . 999 12 931 l .21 252 
' .. 

Veränderung in vH • • :+ 20,0 . + 2,0 \ + 21,6 

·1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 2) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Ver-

'l~tzte.".' 3) Sonstige Verletzte. 
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noch: 8. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Lastkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 
Mopeds 

· Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger 
Andere Personen 

zusammen 

dagegen 2. Vierteljahr 1958 
Veränderung· in vH 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Las.tkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 
Mopeds 
Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger 
Andere Personen 

zusammen 

dagegen 2. Vierteljahr 1958 
Veränderung in vH 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Lastkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 
Mopeds 
Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger. 
Andere Personen 

Insgesamt . 

dagegen 2. Vierteljahr 1958. 

Veränderung in vH 

Unfallorfer im 2. Viertelj2hr 1959 
---G-e-to-·t-et_e_1 ..... ) ~---:-- SchHerver latzte 2) _....;...;_ __ Le-ic-h-tv-e-rl_e_tz_t ___,3),---

unter 
14 

: Jahren 

3 
2 

3 

32 

179 

219 

8 
11 
1 
2 
1 

26 

77 

11 
13 
1 
5 
1 

58 

256 

345 

.• 

i 14 Jahre \ ' unter : ·j4 Jahre : unter : 14 Jahre 
/ und : zu- 14 und ' zu- 14 und zu-

L darüber ( sa:nrr.c!': : Jahren : darüber ~ammen Jahren : darüber sammen 

335 
147 

2 
30 
4 

168 
176 

11 

398 
2 

1 273 

571 
524 

4Lf 

76 
10 

177 
144 

15 

177 

1 738 

Innerhalb geschlosse~er Ortslage 

338 29 
149 127 

2 3 
3'.) 9 
4 

168 21 
208 606 

11 8 

577 . 2 8119 
2 

1 l192 : 3 652 
1 352 

i + 10·,4 

57; 
535 

45 
78 
11 

177 
170 
15 

1 864 
1 584 

I + 17,7 

37 
203 
11 , 

0 

3 
11 

199 
9 

373 

852 
.. 

6 554 
2 942 

57 ~.,~ 
))) 

19 
3 921 
3 346 

3 542 
13 

6 583 
3 069 

60 
342 
18 

3 942 
3 952 

154 

6 391 
13 

20 872 i 24 524 

: 22 991 
; + 6,7 

t, b;G 
4 75'+ 

55 
570 

30 
1 632 

I;') 
.;) 

645 
3 

4 495 
4 937 

67 
576 

33 
1 643 
1 120 

62 

1 019 
3. 

13 ~03 l 1J 955 
; 13 526 , 
. + 3:2 

126 
396 
35 
27 
1 

81 
1 524 

30 

4 323 
3 

6 546 

38 
359 

6 
21 
4 

26 
268 

8 

352 

1 082 

14 577 
8 340 

341 
914 
14 

7 957 
7 898 

445 

5 159 
21 

; 14 703 
: B 736 

376 
941 

15 
8 038 
9 422 

475 

9 482 
24 

45 666 \ 52 212 
; 43 334 
: + 20,5 

4 763 
7 234 

106 
889 

37 
1 769 
1 219 

111 

671 
8 

16 807 

4 801 
7 593 

112 
910 

41 
1 795 
1 487 

119 

1 023 
8 

111 889 

i 14 769 
l + 21, 1 

Innr.rhalb und außer!13J
0
ti___s_e_s_~hlossener Ortslage 

906 
671 

46 
106 

345 
320 
26 

575 
2 

9~7 c: 
684 3 ,J 

47 ·1 ·, 

111 15 

31;5 
370 

26 17 

831. l 3 222 
2 

3 011 , 3 356 1 4 5::1. 
i 

' 2 936 

+ 14,3 

11 0"J2 
7 676 

113 
qJ3 ., 

: . 
r r,7~ 
) .;.,,) 

4 2S7 
-;_;9 

4 1SJ .. , 
;o 

\ 11 078 
. 8 006 

127 
918 
51 

'i '..i35 
5 072 

216 

7 1f10 
16 

33 975 ; 38 479 

\ 36 517 

= + 5,4 

164 
755 

41 
48 
5 

107 
1 792 

38 

4 675 
3 

19 340 
15 574 

447 
1 803 

51 
9 726 
9 117 

556 

5 830 
29 

19 504 
16 329 

488 
1 851. 

56 
9 833 

10 909 
594 

10 505 
32 

7 628 62 473 l 70 101 

1 58 103 

!_ + 20,6 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorben9n.- 2) Station5r~r Kran!<enhausbehandlung zugeführte Ver-

letzte.- 3) Sonstige Verletzte. · 
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9. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach Ländern 

Straßenverkehrsunfälle ,_ , Veränd9. gegenüb.dem gleichen- Monat.1958 \ 

~eit ins-

mit Personeriscliaden 1): mit nur Sachschaden G V , Straßenverkehrsunfälle 
d t d t 

. e- er- . Ge- ; Ver-
\ arun er: bi's von 1 arun er: : t·· , 1 t . mit ' mit ' t ' 1 t 

1 · · · igesa,! 
zu- )nnerhalb 1 200 DM i zu- !innerhalb i t ot-2) : te z- i ins- '. Per-1) · nur ; ö-2) ; e 

2
".' - : unter , , , e e , e · i tete , te 

sammen 1 geschloss. und : sammen \ geschloss .: · , gesa,11 t sonen - · Sach-

2 403: 919 
2 882 \ 1 211 
3 084' 1 263 

April : 3 874 : 1 097 
Mai 3 800 ; 1 161 
Juni 3 883 ' 1 218 

April , 6 853, 2 908 
Mai 1 7 860 ' 3 658 
Juni 7 814' 3 623 

pril : 1 060 , 381 
Mai ( 1 019 t 364 
Juni : 1 2.49 : 493 

April 19 472. 7 878 
Mai 20 383 : 8 794 
Juni 21 099 1 9 376 

ApriL 6 091 , 2 130 
Mai . ' 6 758 i 2 572 
Juni 6 466; 2 544 

April: 3 790 l 1 550 
Mai i 4 328 j 1 918 
Juni 1 4 397 : 1 954 

,A~ril \ 8 540 , 3 381 
Mai \ 9 723: 4 128 
Juni i 9 956: 4 243 

:April, 9 947: 4 269 
Mai / 11 639: 5 324 
Juni : 11331 1 4 986 

, April i 
1·Mai . 
1 Juni 

! 

975: 
9901 

1 043; 

459 
505 
538 

: April: 63 005 i 24 972 
iMai l69382: 29635 
1 ' : 

· Juni : 70 322 : 30 238 

i ··April! 
[ Mai : ' ' ; ! Juni , 

3 632 ! 1 240 
3 493i 1 324 
3 217i 1 268 

: Ortslage 200 DM ' mehr ! f Ortslage ! 'schaden schaden 
Anzahl vH 

663 913 
815 · 956 
850 957 

1 096 1 405 
1 160 1 342 
1 215 1 252 

2 005 2 760 
2 411 2 948 
2 478 2 847 

380 385 
361 418 
490 453 

6 324 8 054 
6 627 8 183 
7 202 8 212 

1 679 : - 2 239 
1 923 ! 2 288 
1 894 2 212 

1 029 1 485 
1 209 1 553 
1 232 1 322 

2 406 2 592 
2 666 2 868 
2 855 2 900 

3 095 
3 569 
3 417 

359 
437 
451 

4 081 
4 608 
3 623 

342 
320 
348 

S c h 1 e s w i g - H o 1 s t e i n 
27 : 1123 1 + 33,2 :+ 36,4 .+ 31,3 :- 18,2' + 34,7: .· 
48: 1 549' + 14,0 :+ 17,5 :+ 11,6 :+ 17,1'. + 22,2 \· 
46 ' 1 593' + 17 ,4 + 12,2 : + 21,3 . + 24,f + 12,-1_ ;- ': 

571 
715 
864 

1 484 ; 
1 671 1 

1 821 · 

1 211 
1 247 
1 368 

1 372 
1 297 
1 413 

1 185 
1 254 
1 344 

H a m b u r g 
2 777 : 2 770 , 14 : 1 289 , + 27 ,6 : + 39,0 
2 639 : 2 631 15 ' 1 398 : + 10,4 ; + 13,4 
2 665 1 2 655 20 1 473 : + 18,8 '+ 18,5 

Niedersachsen 
3 945: 3 158 130 3 561 j + 22,2 i+ 22,8 
4 202: 3 216 183 4 709: + 13,1 j+ 7,6 
4191' 3255 110 4551 1+20,o:+n,0 

Bremen 
294 679] 679 , 9 439 i + 9,3 :+ 14,8 
237 655 i 653 11 414 : - 4, 1 )- 15,0 
303 756 1 753 8 578: + 27,7 :+ 23,3 

N o r d r h e i n - W _e s t f a 1 e n 
3 540 , 11 594 , 9 831 295 , 9 633 : + 27, 7 i + 28,2 
3 406 : 11 589: 9 453 313 (11 307 i + 6,0 l+ 5,4 
3 511 . 11 723: 9 720 359 '11 859' + 19,8 ; + 19,4 

1 722 
1 898 
1 710 

Hessen 
3 961, 3 372 87 2 734: + 24,2 ;+ 15,1 
4 186 \ 3 391 . 101 3 375 ! + 4, 3 ' 2, 7 
39221 3179. 91 3349:+ 8,4 + 3,3 

R h e i n 1 a n d - P f a 1 z 
755 2 240 i 1 736 81 1 994, + 30,3 :+ 24,3 
857 , 2 410 : 1 786 ' 96 2 519 \ + 13, 7 : + 11,8 

1121 2 443: 1 780 77 2 625 '+ 23,4 :+ 21,6 
Baden-Württemberg 

, + 23,5 
> 9,2 
'+ 19,0 

(+ 21,8 
: + 18,5 
: + 26,0 

· + 6,4 
+ 3, 1 

, + 30,8 

: + 27 ,3 
! + 6,5 
: + 20, 1 

: + 29, 7 
: + 9, 1 
: + 12,0 

: + 34, 9 
: + 15,2 
: + 25,0 

2 567 
2 727 
2 813 

5 159 , 
5 595 ! 
5 713 t 

4 061 
4 192 
4 303 

141 43761 + 28,5 :+ 23,3 ,+ 32,2 
178 '. 5 652 i + 11,1 :+ 1,2 \ + 19,8 
207 : 5 648 1 + 18,4 :+ 10,4 : + 25,0 

1 597 
1 707 
2 722 

Bayern 
5 678 i 4 608 : 
6 315 : 4 969' ( 
6 345 : 4 957 l 

Saarland 

180 : 5 267 \ + 36,8 : + 34,5 , + 38,6 
215 \ 6 936 \ + 11, 1 : + 4, 6 : + 17, 3 
192 ! 6 662 '+ 14,8 :+ 3,6 : + 25,5 

"'°i 
: - 22, 2 \ + 37, 4 \ . 
: + 7,1 i + 14,2·\ 
· + 17,6: + 20·,4 [ 

\ + 7,4, + 2~,-1.!' '. 
l + 27 '1l + 10, 31 :~ 
1 + 14,f + 13, 7 t· 

t ·1 

: + 50,0 i + 18,3 \ . ' 
t + 10, o ! - 17, 2 L:' 
, +100,0; + ·29,6 r. 
: + 21, 9 \ + 29, 4-[ 
' - 7, f + 7 ,_8·\ : 
, + 26,9, + 19,5 \ 

t:-l 
, + 45~0; + 16,0 ;:: 
1 + 11,0: + 0,3' ! 
:+ 8,f + 1,,1 
i + 17 '4 '. + 26 ;·o f r 
\ + 26,3) + 10,Gr, 
; + 5,f + 24,3 [ _ 

: 

, + 16,5, + 26,1\. 
i + ·15,( + 5,9 \·: 
: + 30,2' + ·12,5 ! · 

: t:., 

1 + 33, 3: + 31, a L , 
,. - 5,7:· + 4,5,), 
1 + '7 3i + 6 2 t . ' : ' . . 

' i, 
'' ! 

174 516, 475 19 i 582 i + 20,4 ,+ 25,1 ; + 16,5 j + 18,8! + ?1,8)' 
, - 8, 7 [ - 26,Ji - 1+,2 \ · 
.+ 15,8; + 93,3 + 6,3l 

165 485 ! 446 14 ! 688 ! - 8, 1 : - 7 ,5 
157 505 1 448 29 · 697 ( + 10,1 ,+ 5,3 

Bundesgebiet (ohne Berlin) 
" . 
':, :· 

j-

19 072 
21178 
22 084 

24. 256 ; 13 777 , 38 033\ 31 901 i 983, 30 998 \ + 28,0 l+ 26,8 
25 484 : 14 263 l 39 7471 31 984 11 174 ! 38 547 \ + 8,8 1 + 4, 7 
24 126 ; 15 958 : 40 084 '. 32 418 i 1 199 : 39 035 1 + 17, 7 : + 12, 7 

1 + 28,8 : + 19, 7 
! + 12,0 : + 5,2 
:+ 21,8 i + 20,0 

+ 27,-31 i 

+ ·. 6,8 \ 
+ 14„2( 

1 239 
1 322 
1 262 

1 .909 
1 779 
1 439 

B e r 1 i n (West) 

483 ' 2 392 2 391 23 j ·1 475 i + 33, 7 \ + 39,8 
390 ' 2 169 2 162' 24 \ 1 629 1 + o, 3 : + 4,8 

t • : 

510, 1949 1948 17 11574;_ 5,4 :- 5,7 

·t 
; + 30,8 (+ 35,3 + 3.2, 11 
, - 2,3 1 - 7, 7 + 6,8 \ 
,.52!+63-341 

' ' ' 'f 

1) Teilweise .auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfall folgen Gestorbenen. 
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10, Straßenver~eht'&unfälle in clan Großstädten 

Unfälle nii t 
, Personenschaden 3 · ··nur Sachschaoeh · -- · ' 

Getötete 4) Ver letzte Gemeinde~Größenklasse 1) 

Großstadt 2) : April 59 : Mai 59 Juni 59 : April: "59 ·; Mat 59)unt-5-9 : A ril 59 ;Mai- 59, Jl!ni 59 A ril 59 Mai 59 Juni 5 

500 000 und mehr Einwohner 
Hamburg 
München 
Köln 
Essen 
Düsseldorf 
Frankfurt a.M. 
Dortmund 
Stuttgart 
Hannover 
Bremen 

300 000 bi~ unter 500 000 E. 
Duisburg 
Nürnberg 
Wuppertal 
Gelsenkirchen 
Bochum 
Mannheim 

200 000 bis unter 300 000 E. : 
Kiel : 
Oberhausen 
Wiesbaden 
Braunschweig 
Karlsruhe 
Lübeck 

, . Kr.efeld 
! · Augsburg 
)150 000 bis unter 200 000 E. ! 
l · Kassel 

Hagen 
Mülheim/Ruhr 
Bielefeld 
Münster/Westf. 
Solingen 
Aachen 
Ludwigshafen a.Rh. 
Mönchen-Gladbach 

l 120 000 bis unter 150 000 E. : 
l Bonn · ' 
/ Freiburg/Breisgau 
( · Bremerhaven 
) Osnabrück 
1 Darmstadt 

Recklinghausen 
Saarbrücken 
Mainz 
Heidelberg 
Regensburg 
Remscheid 

· i Oldenburg 
· i 100 000 bis unter 120 000 E.. i 

1 097 
719 
510 
36·3 
360 
502 
362. 
283 
355 
320 

367 
255 
165 
211 
180 
207 

131 
160 
144 
157 
139 

·115 
172 
121 

103 
81 
88 
97 

131 
82 
91 

108 
92 

93 
92 
61 

108 
88 
75 
92 
73 
95 
62 
60 
87 

1 161 ' 
746 / 
599 i 
353 l 
4Ö7 ; 
554 \ 
358: 
270; 
403; 
321 : 

314 ; 
276 : 
169 : 
21f 
175 ; 
234; 

1 218 : 
684 ; 
624 ' 
474 / 
428 l 
565 ' 
425 ; 
312 : 
455 . 
424 : 

380 ' 
333 : 
179 : 
265 ' 
189 : 
247 . 

2 777· ' 2 639: 
.1 445 1 355: 
1 016 916: 

714· 636: 
846 779: 

1 285 1 266: 
581 618: 
812 784: 
903 720' 
562 547: 

500 
455 
380 
282 
272 
451 

455 
433 
350: 
234 -
249; 
354: 

, 177 ; 
148 : 
160 : 
·215 , 
12f 
128 : 
146 ' , 
159: 

175 : 
157 ; 
173 ; 
230 ; 
204 : 
142 , 
191 
128 · 

241 
171 
367 
269 
256 
176 
189 
219 

232 -
134, 
417: 
260: 
231' 
216. 
184: 
245: 

80: 
90 '. 

115 : 
105 : 
106 , 
66; 
85 : 

121 ; 
100 1 

107 : 
113 i 

43 ! 
96: 
92: 
98: 
73: 
92: 

122 : 
103) 
56: 
93 

119 ; 236 
93 \ 187 

131 : 129 
94 : 163 

107 ; 169 
80 ; 116 
94 ) 240 

139 ; . 134 
99 ( . 146 

121 . 
112 : 

69 : 
120, ) 
130 : 
101 ) 

78 j 
82 : 

134 : 
102 ! 

40 : 

99 ! 

280 
143 
117 
100 
181 

95 
185 
161 
219 
104 
104 

98 

242 
190' 
150 
141: 
154 · 
128 
194 
116 
122 

247: 
147 
108' 
104 
18f 
101: 
132 · 
161 = 

236: 
11?; 

90: 

92: 

2 665 : 
1 399 ; 

960 ' 
686 1 

811 : 
1 161 l 

530 ; 
805 i 

771 ) 
646 j 

482 ; 
449 i 

365 '. 
268 : 
261 '. 
407 ; 

270 ! 
135 : 
399 : 
280 i 

307 ' 
217 ; 
216 ; 
244: 

218 : 
179 : 
132 j 
146 : 
191 : 
123 j 
217: 
148 ' 
142 : 

258 j 
146 : 
110: 
110 \ 
180 ! 

98 
154 
173 
245 

99 
92 

102 

14 
13 
9 

10 
3 

16 
15 
7 
5 
8 

7 
7 
6 
5 
5 
3 

1 
6 
2 
2 
8 - : 

4 
3 

4 
2 
2 
1 
3 
2 
3 
3 
4 

4 
1 
1 
2 
3 
2 
3 -
4 
1 
2 
4 

15 . 20 
16 7 
12 . . 13 
- 5 :· 9 

7 L 10 
10 12 
10 ' 17 
5 9 
8 7 
9 ' 7 

3 . 
2 . 
2 . 

3 ; 
3 
9 

5 
7 
3 
2 
3 : 
4 : 
6 : 
5 : 

1 
3 
4 - : 

1 
2 : 

5 : 

1 
2 : 
3 
5 
3 : 
1 
2 
2 
1 : 
3 
4 

6 
5 
2 
8 
4 
4 

1 
5 
2 
3 
4 
3 
4 
4 

2 
3 
2 
6 
4 

1 
1 
5 
1 

4 
2 
1 

2 
1 

1 289 
865 
606 
422 
456 
626 
450 
338 
410 
372 

434 
307 
211 
254 
225 
246 

143 
203 
182 
174 
159 
145 
205 
142 

120 
92 

103 
114 
162 

91 
102 
132 
109 

102 
114 

67 
136 
116 
83 

117 
92 

113 
72 
70 
94 

1 398: 
909, 
75S: 
442; 
497' 
667: 
4501 
350: 
482: 
364: 

. 379: 
332i 
20( 
282: 
206! 
352: 

219' 
18( 
19f 
268: 
160: 
153: 
201; 
190( 

108 ! 
1091 
148' 
125: 
122: 
88\ 

1oz: 
157: 
123: 

128: 
142 
50 

106 
118 
135, 

92: 
122' 
166 
135 

67 
117 

1 47 
84 
78 
56 
52 
69 
49 
3.9 
58 
49 

46 
40 
22 
32 
2 
30 

21 
19 
22 
28 
26 
17 
22 
15 

14 
11 
17 
11 
12 
10 
1.1 
17 
1 

1 
1 

1 

\ Herne 1 ,60 40 : 50 : 62 62 ; 57 , 1 - 75 49 

' 1 • . r:~fät;:k:i'_· ___ ---,i_i __ 

1
!_1 ...... • __ i_l +: ___ :1-,1 __ :_ri.,..,.: __ 

1
1_1-;1---,.: __ :_1 __ l--;.. __ :_~__;,,: _:_it ..... 1....____.7 

( In Grcßstädten zusammen 9 563 / 10 122 ; 11 084 ; 18 926 : 17 886 18 4 34 1 216 202 208 11 464 ; 12 55 3 ; 13 7 
.1 Berlin (West) 1 240 ' 1 324: 1 268 · 2 392 2169. 1 949 l 23 24 17 1 475 : 1 629· 15 
' 

1) Nach dem Stande vom 31.12.1958.- 2) Innerhalb der Größenklasse nach der Zahl der Einwohner in absteigender Reihenfolge.­
. .-3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 4) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 
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Anhang 

11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 
in einigen europäischen Staaten 

(Vorläufige Ergebnisse) 

;----------""T'""----~----.--------------------· ' 
Straßen- Bei Straßenverkehrsunfällen 

land 

Bundesrepublik Deutschland 
einschließlich Saarland 

( ohne Berlin) 

Monat 

Jan.-Dez. 
April 
Mai 
Juni 

Jahr 
verkehrsunfälle 

mit 
Personen­
schaden 

getötete verletzte 

Personen 

getötete und ,· 
verletzte , '.: ) 
Personeo :· 
zusammen .. 

. ; 

1958 284 609 11 927 ) 358 044 369 971 .. 
1959 24 972 983 ) 30 998 31 '99:,. ,, i'\; 

1959 29 635 1 174 ) 1) 38 547 39 721 :: 

1959 30 .238 1 199 ) 39 035 40 234 .. 
i-----------+------+-----l-------+------1,.----+----~ .. 

Schweden Jan.-Dez. 
April 
Mai 
Juni 

1958 16 211 907 ) 19 985 

1959 1 397 62 ) 1 732 
1959 1 619 73 ) 2 061 

20 892 ·. -
1 380 
1 794 
2 134 

C 

. ,' 
',, 1 

r ! 
195 9 1 141 67 ) 2) 1 313 

t-----------+------1-----+-------+-----+----~----1· ::, 

Dänemark Jan.-Dez. 
April 
Mai 
Juni 

1958 "'. 603 ) 17 788 
1959 • 52)1) 1428 
1959 • 63 ) 1 791 
1959 • 56 ) 1 787 

10· 39l 
1.480 
1 854 
1 843-

i-----------+------+-----+-------+-----+----+------1•" I; 

. Großbritannien 

Niederlande 

Jan.-Dez. 
April ' 
Mai 
Juni 

1958 
1959 
1959 
1959 

Jan.-Dez. 
1
1 1958 

April , 1959 
Mai 1959 
Juni 1959 

237 265 

36 024 

5 970 ) 293 797 
456 ) 1} 23 872 
492 ) 29 015 
541 ) 30 389 

299 761 . 1 

24 ;28 
29 50'l ' 
30 :930, · -

1 548 ) 39 781 41 j29· ·. , 
111 ) 1) 3. 245 3 3?6 · 
144 ) 4 515 4 65-9 -
127 ) 4 347 4 474· ", '., . , .. •', 

t-----------+------+-----+-------+-----+----+------1· •. ,. 

Belgien 

Luxemburg 

Italien 

Österreich 

Jan.-Dez 0 

April 
Mai 
Juni 

Jan.-Dez. 
April 
Mai 
Juni 

Jan.-Dez. 
April 
Mai 
Juni 

1958 
1959 
1959 
1959 

1958 
1959 
1959 
1959 

1 424 
91 

126 
140 

984 
60) 3) 
66) 
78} 

82) 
5 ) 2) 
6 ) 
5 ) 

68 682 
5 130 
6 212 
6 468 

1 904 
130 
198 
212 

1958 • 7 137 153 710 
1959 • 571 ) 3) 14 070 
1959 • 617 ) 15 572 
1959 • 645 ) 16 197 · 

69 666 ': ' .. 
5 190. ,. · 
6 278 , ,'\ 
6 .54~-

1 986 .' ,· 
135 . ·" 
204 
217. , \-

160 S47, ·, 
14· 641. . :< 
16 189 · , 
16 842" .: 

Jan.-Dez. ! 1958 • 1 814 61 D14 62 828 : . 

April . , 1959 • 157 5 192 5 349 i,: 

Mai 1959 • 201 6 417 1 6 618 . . . 
Juni 1959 • 194 6 847 · 7 -041 :· · 

___________ _._ ____ , ___ ___:l~-------L----..1----_..;..--___;,·',...· r~. • 

' 
Quellen: Amtliche Veröffentlichungen. 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen." 
·folgen Gestorbenen.- 3) Sofort Getötete. 
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2) Einschl. der innerhalb 24 Stunden an den Unf~ll - · 
' ' . 

., 
::, 

' •, 



Monat 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

.. Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Januar 
Februar 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

. Oktober 
November 
Dezember 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

· Juli 
· August 

September 
Oktober ) 
November) 
Dezember) 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

12. Aufstellung der in den monatlichen Veröffentlichungen behandelten Themen 

Arbeitsnummer 

V /11/36 
V /11/37 
V/11/38 
V/11/39 
V/11/40 
V/11/41 
V/11/42 
V/11/43 
V/11/44 
.V/11/45 
V/11/46 
V/11/47 

V/11/49 
V /11/50 
V /11 /51 

V /11/52 
V /11/5 3 
V/11/54 

V/11/55 
v/11/56 
V/11/57 
V /11/58 
V/11/59 
V/11/60 

Hef_t-Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 

10 

1 

2 

Thema 

a) Statistische Berichte 

1 

Be r i c h t s j a h ·r 1956 

Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Straßenverkehr 

Einfluß der Witterung auf die Unfallhäufigkeit 

Unfälle an schienengleichen Wegübergängen 
Unfallursache 11 Alkoholeinfluß" 
Häufigkeit und Schwere der Unfälle im jahreszeitlichen Verlauf 
Anteil der Getöteten an den Unfallopfern 
Unfallursache "Nichtbeachten der Vorfahrt0 

Unfallursache "Mängel oder Versagen der Beleuchtungsanlage" 
Verunglückte Personen nach der Art der Verkehrsbeteiligung 
Unfallursache 11 Falsches überholen oder Vorbai fahren• 
Unfallursache II Falsches Einbiegen oder Wenden" 

Berichts j a h,r 1957 

Unfallbeteiligung der Zweiradfahrzeuge 
Einfluß der Witterungsverhältnisse auf das Unfallgeschehen 
Bei Straßenverkehrsunfällen getötete un.d verletzte Personen nach der Art der Teilnahme 

am Straßenverkehr 
Unfallbeteiligte Verkehrsteilnehmer 

__ Männliche und weibliche Personen als Unfallopfer nach der Art der Verkehrsbeteiligung 
Straßenverkehrsunfälle, beteiligte Verkehrsteilnehmer und Unfallursachen nach der 
Art des Schadens im 1. Halbjahr 1957 1 

Nach Verkehrsunfall flüchtige Verkehrsteilnehmer 
Unfallursachen bei Fußgängern 
Einfluß der Wiedereinführung der Geschwindigkeitsbegrenzungen auf das Unfallgeschehen 
Straßenverkehrsunfälle nach ausgewählten Unfallstellen 
Straßenverkehrsunfälle nach Straßenklassen 
Unfall1.1rsache "Mängel an der Barei fung" 

b) "Reihe 6, Straßenverkehrsunfälle" der Veröffentlichungsserie 
"Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland" 

Berichts ja h r 1958 

Unfallursache "Zu dichtes Auffahren im. Verkehr0 

Unfallursache "Mängel an den Bremsen11 

Die Straßenverhältnisse als Unfallursachen 
Unfallursache "Verkehrswidriges Parken" 
Die Straßenverkehrsunfälle nach Unfallarten 
Unfallursache "Fahren auf der falschen .Fahrbahn, Fahren außerhalb der Fahrbahn" 
Unfallbeteiligung von Hcpeds 
Die Straßenverkehrsunfälle in den er{lten zwölf Monaten seÜ Wiedereinführung der 

Geschwi ndigkei tsb.egrenzung 
Die Straßenverkehrsunfälle im Monat September 1958 

Das. Unfallgeschehen im leizten Jahresdri Hel. 1958 

B e r i c h t s j a h r 1959 

ITT,e .Beteiligung der Fußgänger an Straßenverkehrsunfällen 

· Alkohol als Ursache bei ·straßenverkehrsunfällen 
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Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland 
ln dieser Serie sin1 die Veröffentlichungen auf dem Gebiet des Verkehrs 
zusammengefaßt 

Reihe 1: Binnenschiffahrt 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V/3 der „Statistischen Be­
richte"; außerdem Jahreshefte, die für 1948 bis 1956 in der Reihe „Statistik der Bundes­
republik Deutschland" (Band 7, 9, 67, 70, 87,113,143,165,193) veröffentlicht wurden. 

Reihe 2: Seeschifl'ahrt 
Ab 1. 1. 1958 monatlich erscheinende Berichte über die 5eeschiffahrt des Bundesgebietes: 
außerdem Fortsetzung der zuletzt halbjährlich erschienenen Arbe1tsre1he V/9 der „Stati­
stischen Berichte"; außerdem Jahreshefte, die für 1948 bis 1956 in der Reihe „Statistik der 
Bu ndesrepu bli k Deutschland" (Band 6, 8, 68, 76, 96, 121, 141, 162, 190) veröffentlicht wurden. 

Reihe 3: Luftfahrt 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V 127 der „Statistischen Be­
richte''; dazu jährlich Je ein Heft für das Kalenderjahr (Teil 1: Allgemeiner Luftverkehr, 
Ted li: Grenzuberschreitender Güterverkehr) 

Reihe 4: Eisenbahnverkehr 
Fortsetzung der für 1950 bis 1955 Jährlich in der Reihe .. Statistik der Bundesrepublik 
Deutschland" erschienenen Bände „Güterbewegung auf den Eisenbahnen" (Bond 69, 77, 
95,128,168, 185). 

Reihe 5: Straßenverkehr 
Diese Reihe enthält Jahresangaben über die „Güterbewegung ;m grenzüberschreitenden 
Straßenverkehr mit Kraftfahrzeugen", bisher Arbeitsreihe V 35 der „Slatislischen Be­
richte", und in mehrjährigen Abständen Ergebnisse der Statistik der „Güterbewegung im 
Fernverkehr auf Straßen mit Lastkraftwagen". 

Reihe 6: Straßenverkehrsunfälle 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V 11 der ,.Statistischen Be­
richte" Außerdem werden die Jahreshefte fortgesetzt, die in der Reihe „Statistik der Bun­
desrepubiik Deutschland" (bisher: Bond 135 für 1953 und 157 für 1954) veröffentlicht 
wurden. 

Reihe 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbe1tueihe V, 36 der „Statistischen Be­
richte". D1e neue Reihe enthalt auch Johre~hefte. 

Die bisherige Erscheinungsfolge wird beibehalten. Neben den Jahresheften 
mit den ausführlichen Ergebnissen erscheinen bei mehreren Reihen auch 
Hefte mit kurzer gefaßten vorläufigen Jahresergebnissen. Außerdem sind 
Hefte über Sonderfragen vorgesehen. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT. WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHL HAMMER GmbH · STUTTGART UND MAINZ 
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